
sparkasse-nordhorn.de

Wenn man einen Anlage- 
berater vor Ort hat, der sich  
individuell und erfolgreich  
um das Vermögen seiner  
Kunden kümmert.

Einer von uns: Heinz-Gerd Rott,  
Leiter der Sparkasse Gildehaus.  
Vereinbaren Sie ganz einfach unter  
05921 980 einen Termin mit ihm  
und überzeugen Sie sich selbst.

 

Reservieren Sie jetzt  

Ihren Wunschtermin

 von 8 – 20 Uhr!

Wenn’s um Geld geht

Kreissparkasse  
Grafschaft Bentheim  
zu Nordhorn

Geld anlegen 
ist einfach.

AUSGABE 1 · 2020

Der TuS Gildehaus 

wünscht Frohe Ostern
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Manchmal benutzt man Worte wie Hambur-
gefonts, Rafgenduks oder Handgloves, um 
Schriften zu testen. Manchmal Sätze, die alle 
Buchstaben des Alphabets enthalten - man 
nennt diese Sätze »Pangrams«.

Sehr bekannt ist dieser: The quick brown fox 
jumps over the lazy old dog. Oft werden in 
Typoblindtexte auch fremdsprachige Satztei-
le eingebaut (AVAIL® and Wefox™ are testing 

aussi la Kerning), um die Wirkung in anderen 
Sprachen zu testen. In Lateinisch sieht zum 
Beispiel fast jede Schrift gut aus.

Quod erat demonstrandum. Seit 1975 fehlen 
in den meisten Testtexten die Zahlen, weswe-
gen nach TypoGb. 
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aussi la Kerning), um die Wirkung in anderen 
Sprachen zu testen. In Lateinisch sieht zum 
Beispiel fast jede Schrift gut aus.

Quod erat demonstrandum. Seit 1975 fehlen 
in den meisten Testtexten die Zahlen, weswe-
gen nach TypoGb. 

Autor in kursiv

DER TUS IM ÜBERBLICK

DER TUS IM ÜBERBLICK
Abteilungen und Ansprechpartner

FUSSBALL
Fußballsenioren
seniorenfussball@tusgildehaus.de 
Thomas Brandt, Volker Berkemeyer

Fußballjugend
jugendfussball@tusgildehaus.de 
Uwe Leferink, Jürgen Luksherm

LEICHTATHLETIK
Leichtathletik
leichtathletik@tusgildehaus.de
Tanja Hennig

Nordic Walking
nordic-walking@tusgildehaus.de
Karina Vosskötter

Lauftreff
lauftreff@tusgildehaus.de
Leonique Brunebarbe

Aktiv-Sport
aktiv-sport@tusgildehaus.de
Manfred Langhammer

handball@tusgildehaus.de
Stefan Vos, Bert Heetderks, Joachim Bornhalm

HANDBALL

Freies Schwimmen - Triathlon
aqua-Fitness@tusgildehaus.de
José Driussi

Er und Sie
er-und-sie@tusgildehaus.de
Manfred Langhammer

Gedächtnistraining
gedaechtnistr@tusgildehaus.de
Helga Meyering

FITNESS

badminton@tusgildehaus.de
Friedhelm Kummrow

BADMINTON

bogenschiessen@tusgildehaus.de
Wolfgang Spring

BOGENSCHIESSEN

boule@tusgildehaus.de
Ernst-Dieter Oehler

BOULE

karate@tusgildehaus.de
Ralf Witten, Thorsten Dirks

KARATE

tischtennis@tusgildehaus.de
Dieter Zinn, Guido Lammering

TISCHTENNIS

VOLLEYBALL
volleyball@tusgildehaus.de
Eberhard Gerbrich

GYMNASTIK / TURNEN
Funktionsgymnastik/Yoga/Qigong/Hoopin
funktionsgym@tusgildehaus.de

Seniorensport
seniorensport@tusgildehaus.de
Ailde Bardenhorst

Gymnastik / Turnen
damengym60+@tusgildehaus.de Elke Müller
damengym@tusgildehaus.de Julia Bertels

Kinderturnen, Mutter & Kind
kinderturnen@tusgildehaus.de
Nicole Helmold, Bettina Schiks

RADFAHREN
Radtouren für Jedermann
radtouren@tusgildehaus.de
Rolf Becker, Heinz Böttick, Helmut Heils, Heinz Lammering, 
Günter Limbeck, Friedhelm Lohmann, Lambert Poolmann

Radrenngruppe
radrenngruppe@tusgildehaus.de
Jürgen Feseker

TANZEN
Tanzen Erwachsene
tanzen@tusgildehaus.de
Kinga Eliks

Tanzen Kinder, Dancing Kids und Little Dancers
kindertanzen@tusgildehaus.de
Julia Tannen

Zumba
zumba@tusgildehaus.de
Birgit Vennemann
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Manchmal benutzt man Worte wie Hambur-
gefonts, Rafgenduks oder Handgloves, um 
Schriften zu testen. Manchmal Sätze, die alle 
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le eingebaut (AVAIL® and Wefox™ are testing 

aussi la Kerning), um die Wirkung in anderen 
Sprachen zu testen. In Lateinisch sieht zum 
Beispiel fast jede Schrift gut aus.

Quod erat demonstrandum. Seit 1975 fehlen 
in den meisten Testtexten die Zahlen, weswe-
gen nach TypoGb. 

Headline, Open Sans Condensed, 18 pt

Headline, Open Sans Condensed, 18 pt
Manchmal benutzt man Worte wie Hambur-
gefonts, Rafgenduks oder Handgloves, um 
Schriften zu testen. Manchmal Sätze, die alle 
Buchstaben des Alphabets enthalten - man 
nennt diese Sätze »Pangrams«.

Sehr bekannt ist dieser: The quick brown fox 
jumps over the lazy old dog. Oft werden in 
Typoblindtexte auch fremdsprachige Satztei-
le eingebaut (AVAIL® and Wefox™ are testing 

aussi la Kerning), um die Wirkung in anderen 
Sprachen zu testen. In Lateinisch sieht zum 
Beispiel fast jede Schrift gut aus.

Quod erat demonstrandum. Seit 1975 fehlen 
in den meisten Testtexten die Zahlen, weswe-
gen nach TypoGb. 
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VORWORT

> WIR LEBEN LOGISTIK

ÖKONOMISCH UND ÖKOLOGISCH BASIERTE LOGISTIKLÖSUNGEN. RIGTERINK.

Bernd Schulte-Westenberg
1. Vorsitzender

VORWORT

   Südstraße 61
48455 Bad Bentheim

T: 0 59 22 / 44 00

Neuer Weg 12
48455 Bad Bentheim
T: 0 59 24 / 53 20

info@rathaus-apotheke-gildehaus.de
www.rathaus-apotheke-gildehaus.de

info@apotheke-am-kreuzkamp.de
www.apotheke-am-kreuzkamp.de

Für Ihre Gesundheit  
sind wir sportlich unterwegs.

am Freitag, den 13ten (März) eine Nachricht 
durch den Verein schicken zu müssen, dass 
sämtlicher Sport- und Trainingsbetrieb einge-
stellt wird, passt zu diesem Datum, denn es 
ist wohl das Schlimmste und Weitreichendste, 
was der Vorstand jemals beschlossen hat.

Wir sind damit dem Expertenrat und den Wei-
sungen von Bundes- und Landesregierung so-
wie den Sportbünden sehr rechtzeitig gefolgt 
und das war – soviel ist heute klar – absolut 
richtig und notwendig.

Eigentlich ist ein Sportverein wie unser dafür 
da, den Menschen mit Bewegung und Begeg-
nung Gutes zu tun – jetzt ist genau das Ge-
genteil der Fall. Wir müssen jetzt daran mitar-
beiten, Ruhe zu bewahren und die Menschen 
so wenig wie möglich zusammen zu bringen. 
Wie sich die Dinge doch wandeln!
Es ist aber wie immer – wir sollten nach vorne 
schauen und das Beste daraus machen. Die 
unabwendbaren Dinge annehmen und über-
legen, wie es (irgendwann) weitergehen kann.

Das ist allerdings nicht so einfach, weil in den 
oberen Etagen der Politik und der Sportver-
bände verständlicher Weise oft auch nur we-
nig Einigkeit herrscht, denn überall müssen 
dramatische und nie dagewesene Entschei-
dungen gefunden werden.
So hat der Fußballverband den Spielbetrieb in 
Niedersachsen in seiner ersten Mitteilung nur 
bis zum 23. März eingestellt – der Handball-

verband „bis auf Weiteres“, Tischtennis gleich 
bis zum Ende der Osterferien und andere Ver-
bände haben noch andere Entscheidungen 
gefällt.  Da wird das Leben in einem Mehr-
spartenverein wie dem TuS Gildehaus für die 
Vereinsleitung nicht einfacher! 
Wir können nur hoffen, dass möglichst viel 
Gleichklang in künftige Entscheidungen 
kommt oder am allerbesten, dass sich die 
Corona-Lage sehr bald entspannt.

Toll, dass wir einen insgesamt so funktionie-
renden Verein haben! Die Abteilungsleiter, 
Trainer, Betreuer und Vorstandsmitarbeiter 
in Abteilungen und dem Gesamtverein stellen 
sich auch solchen Aufgaben. Euch allen herz-
lichsten Dank und allzeit gute Entscheidun-
gen! Es sind besondere Fragestellungen und 
Aufgaben vor denen wir alle stehen und wir 
werden weitere bekommen, vor denen wir 
noch nie gestanden haben. 
 
Irgendwie und irgendwann muss das Rad des 
Trainings- und auch ein geregelten Spiel- und 
Wettkampfbetriebs ja auch wieder in Gang 
gesetzt werden. Das wird mindestens genau-
so viele Probleme und Fragen aufwerfen wie 
jetzt der sofortige Stop.  Bis zur Normalität 
haben wir einen langen Weg vor uns! Den 
müssen wir, wie immer und in diesen Zeiten 
ganz besonders, gemeinsam und solidarisch 
aber auch weitsichtig bewältigen!

Es wird sich in der Welt vieles nachhaltig ändern.  
Nicht nur der Sport, die ganze Welt, muss erst 
einmal soweit kommen, dass sie langsam das 
Laufen wieder lernt. Das ist eine riesige Auf-
gabe für die Menschheit und der Sport darf 

Liebe Leserinnen und Leser,

...das Schlimmste und Weit-
reichendste, was der Vorstand 
jemals beschlossen hat
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bei all den existentiellen Fragen, die unser 
Planet zu bewältigen hat auch nicht unterge-
hen! Er muss seinen Platz auch in der neuen 
Welt finden! Hoffentlich gelingt das, denn bei 
all den existentiellen Sorgen, die viele Men-
schen nach der Pandemie vorrangig beschäf-
tigen werden, wird das für den Sport eine gro-
ße und langwierige Aufgabe! 

Und am Ende – wenn hoffentlich viel weni-
ger Menschen als von vielen Experten heute 
prognostiziert durch die Epidemie zu Scha-
den gekommen sind – wird es vielleicht auch 
wieder die ganz Schlauen geben, die sagen: 
„Siehste! War doch vieles übertrieben!“ 

Diese Aussage wünsche ich mir von Herzen, 
denn dann hat es unser Herrgott noch ein-
mal gut mit uns gemeint und die Menschheit 
hat diese Pandemie einigermaßen glimpflich 
überstanden. Das Gegenteil mag ich mir nicht 
ausdenken!
Wir vom TuS-Team werden unseren kleinen 
Beitrag zum Weltgeschehen beitragen und 
versuchen, den Sport in Gildehaus in Anleh-
nung an das Weltgeschehen und in angemes-
senem Tempo wieder in Normalbetrieb zu 
versetzen, damit unser Verein auch nach die-
ser Katastrophe für alle ein funktionierender 
und geliebter Lebensmittelpunkt sein kann.

Natürlich werden wir auch versuchen, jeden 
rechtzeitig über den Wiederbeginn der einzel-
nen Sportgruppen zu informieren. Vermutlich 
werden nicht alle Abteilungen und Gruppen 
gleichzeitig ihren Betrieb wieder aufnehmen, 

aber jeder wird seine Information rechtzeitig 
erhalten!
Auf unserer Vereinshomepage unter 
www.tusgildehaus.de werden alle dies-
bezüglichen Neuigkeiten verkündet! 
Natürlich erfolgt die Information auch über 
die Vereins-Facebook-Seite, die uns oder 
unseren Abteilungs- und Übungsleitern be-
kannten Email- und WhattsApp-Verteiler, te-
lefonisch und sicherlich auch über die Graf-
schafter Nachrichten.

Unsere Geschäftsstelle ist zurzeit für den Pub-
likumsverkehr geschlossen – wird aber recht-
zeitig wieder öffnen. Sobald der Sportbetrieb 
wieder möglich erscheint - können Sie sich 
dort persönlich, natürlich auch telefonisch 
(05924/785003) oder per Email  (info@tusgil-
dehaus.de) informieren.
Bleiben Sie gesund und helfen Sie unseren 
Mitmenschen durch Passivität und Zurückge-
zogenheit! Es ist wohl das Einzige was zurzeit 
richtig ist! Sport ist die schönste Nebensache 
der Welt – wir alle müssen uns jetzt aber erst 
einmal um die Hauptsache kümmern!

Ich wünsche den Lesern des „Mühlenberg-
Echo“ trotz allem ein schönes Osterfest! Ih-
nen und Ihren Angehörigen viel Gesundheit, 
der Welt so schnell wie möglich ein Ende die-
ser schlimmen Zeit und hoffentlich auch bald 
wieder Sport und Bewegung in unserem schö-
nen Gildehaus!

Bernd Schulte-Westenberg
1. Vorsitzender
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Mitteilung des Vorstands vom 13.3.2020 via 
Vereinshomepage, Vereins-Facebook-Seite, 
über diverse Mailverteiler, in den GN und 
über Aushang an den Sportstätten:

Sportanlagen, Turnhallen und Vereinsgym-
nastikraum vom TuS Gildehaus gesperrt
An alle Sportler des TuS Gildehaus!

Die Corona-Krise hat uns alle im Griff. Bundes- 
und Landesregierungen und alle Sportverbän-
de versuchen verantwortungsvoll mit diesem 
Thema umzugehen und insbesondere zum 
Schutz älterer und vorerkrankter Mitbürger 
den Kontakt zwischen uns Menschen auf das 
Geringste zu beschränken. Nur so werden wir 
nach Expertenmeinung die Ausbreitung des 
Virus eindämmen und hoffentlich bald been-
den können.

Aus diesem Grund hat der Vorstand des TuS 
Gildehaus den Empfehlungen der Bundes- 
und Landesregierungen und der Sportbünde 
folgend beschlossen,

vorerst bis zum Beginn der Osterferien (30. 
März) sämtlichen Spiel- und Trainingsbetrieb 
für alle Sportarten einzustellen. 
Die Sportgelände, die Turnhallen und un-
ser Vereinsgymnastikraum sind damit 
von Seiten des TuS Gildehaus bis zu die-
sem Zeitpunkt gesperrt. Ebenso ist das 
Vereinsheim für diese Zeit geschlossen. 
Der Verein übernimmt keine Haftung bei Zu-
widerhandlungen! 

Wir werden die Entwicklung weiter beob-
achten und dann entscheiden, ob und wie es 
nach diesem Termin weitergeht und rechtzei-
tig informieren.
Der Vorstand des TuS Gildehaus bedauert die-
se Entwicklung zu tiefst, bittet aber um das 
Verständnis und Einhaltung in dieser außer-
gewöhnlichen Situation.
Neueste Informationen werden immer auch 
auf der Vereinshomepage veröffentlicht!

BerndSchulte-Westenberg
1. Vorsitzender

Spiel- und Trainingsbetrieb des TuS
Gildehaus bis 30. März 2020 eingestellt

CORONA-KRISE
- Vorankündigung -

 

Die Mitgliederversammlung findet am 
Sonntag, dem 8. November 2020 statt!

Beginn 18.00 Uhr  im Vereinsheim am Romberg

Auf der Tagesordnung stehen neben Berichten des
Vorstands und aus den Abteilungen auch Wahlen! 

Eingeladen sind
alle Vereinsmitglieder!

Bitte den Termin vormerken! 

AUS DEM VEREIN
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Beim Bau des Vereinsheims 2006 wurde aus 
Kostengründen nur eine semi-professionelle 
Küche eingebaut. Unter- und Oberschränke 
– ähnlich einer normalen Haushaltsküche – 
mit Holzkorpus. Außerdem wurde damals ein 
guter, aber leider nur für normale Haushalts-
zwecke tauglicher Herd und eine Friteuse, 
die damals gebraucht gekauft wurde, ange-
schafft. Diese Geräte waren für den zumin-
dest ab und zu erforderlichen Bedarf dieser 
Clubraumküche im Nachhinein nicht geeignet 
und außerdem schon in die Jahre gekommen. 

Außerdem hatte die Küche zwar eine große 
Dunstabzugshaube, die auch damaligen Stan-
dard für Gewerbebetriebe hatte, die aber we-
gen des inliegenden Motors in dieser Form 
zwischenzeitlich nicht mehr zulässig war.

Aus diesem Grund wurde entschieden nun 
einmal „Nägel mit Köpfen“ zu machen und 
neben dem erforderlichen Austausch der 
Dunstabzugshaube auch einen professionel-

len Herd und eine neue Fritteuse sowie insge-
samt professionelle Unterschränke aus Edel-
stahl anzuschaffen.

Nebenbei wurden die über dem Kochbereich 
befindlichen Schränke auch noch mit Edel-
stahlblechen ummantelt, so dass insgesamt 
eine super neue Küche mit nun professionell 
nutzbaren Geräten und Schränken entstan-
den ist, die hoffentlich viele Jahre den Anfor-
derungen des Clubraums gerecht wird.

Die Küche wurde von Firma Otte aus Nord-
horn gemeinsam mit uns konzipiert und ge-
baut. Danke an Herrn Partmann für die fach-
lich versierte und nette Zusammenarbeit und 
die guten Preisverhandlungen!

Danke aber auch an die Grafschafter Volks-
bank, die dieses Projekt mit einer Spende un-
terstützen wird. Die Abwicklung und Überga-
be der großzügigen Spende erfolgt in Kürze.

Neue Küche im Vereinsheim am Romberg
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Manchmal benutzt man Worte wie Hambur-
gefonts, Rafgenduks oder Handgloves, um 
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Neuer Weg 23
48455 Gildehaus
     (05924) 6668
     info@almodent.de

Prophylaxe  Parodontologie  Prothetik  Kinderzahnheilkunde  Angstpatienten

 www.almodent.de

Kurzfristige 

Termine möglich.  

Rufen Sie an!

05924-6668

In der Nacht von 
Freitag auf Samstag 
am ersten Februar-
wochenende wur-
den die Innenwände 
der Armin-Franzke-
Turnhalle mit Grafit-
tis besprayt.
Wie die Täter in die 
Halle gekommen 
sind, ist bis heu-
te unklar. Mehrere 
Wände wurden in 
Mitleidenschaft gezogen. Die sofort von Sei-
ten der Stadt eingeschaltete Polizei ermittelt. 
Die Täter konnten aber bislang nicht gefasst 
werden.

Sprayer in der Armin-Franzke-Halle
Zeugen werden gesucht

Wenn jemand Beobachtungen gemacht hat, 
die vielleicht weiterhelfen, die Täter zu ermit-
teln, soll er sich bitte umgehend bei der Stadt 
oder der Polizei in Bad Bentheim melden!

Am 29.11.2019 fand im Vereinsheim der Jah-
resabschlussabend statt. 
Mitarbeiter aus allen Abteilungen und der 
Vorstand gönnten sich ein Essen und das eine 
oder andere Getränk!

Traditionell wurden auch Ehrungen verdien-
ter Mitarbeiter vorgenommen.

Bianca und Frank kleine Vennekate waren 
diesmal als Ehepaar dabei. Bereits seit fast 14 
Jahren betreuen sie gemeinsam die Bundesli-
ga-Sky-Nachmittage am Romberg.
Heino Schulte-Westenberg wurde für seine 
langjährige Tätigkeit als Turnierorganisator 
der Fußballjugend geehrt.
Christoph Tangenberg arbeitet seit dem Tod 

Jahresabschlussabend des TuS
von Armin Franzke 1996 in der Führung der 
Badmintonabteilung - einige Jahre als Abtei-
lungsleiter - viele Jahre als „Mädchen für Al-
les“.
Fritz Wallasch kümmert sicht viele Jahre lang 
um handwerkliche Dinge in unserer Boule-
Abteilung.

Es war ein schöner Abend! Auch an dieser 
Stelle nochmals ein riesiges „Danke“ an alle 
Vereinsmitarbeiter - egal in welcher Funkti-
on. Einbezogen sind ausdrücklich auch Eltern, 
Omas und Opas und alle, die durch Trainings-, 
Betreuungs-, Handwerks,- Organisations,- 
Mitfahr- oder Wascharbeit unserem TuS Gil-
dehaus geholfen und den Verein für uns und 
für sich bereichert haben.

Die Geehrten (v.l.): Fritz Wallasch, Heino Schulte-Westenberg, Frank kleine Vennekate, Christoph Tangen-
berg, Bianca kleine Vennekate zusammen mit dem 1. Vorsitzenden, Bernd Schulte-Westenberg.
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Infos unter www.tpm-gmbh.com

Unser Azubi-Coach: B. Busmann
TPM GmbH  |  Industriestr. 16  |  48465 Schüttorf
b.busmann@tpm-gmbh.com  |  T 0 59 23 . 98 84 20

KOMM IN UNSER 

TEAM

Bewirb 

dich 

jetzt!

Starte 2019 deine Ausbildung als

 Metallbauer/in
 Fachr. Konstruktionstechnik

 Fassadenmonteur/in

 Technische/r Systemplaner/in

Auch dieses Ereignis ist schon einige Tage her 
– aber berichtenswert!

Die Altenriege war wie jedes Jahr vom TuS-
Vorstand zu einer zwischenzeitlich traditio-
nellen Weihnachtsfeier in den Clubraum am 
Romberg eingeladen.

Bei wieder tollem Essen von der Küche der 
Lebenshilfe „Mahlzeit“, in Nordhorn und ei-
nigen (oder einigen mehr) Bierchen war es 
wieder ein rundum gelungener Abend mit ei-
nem nahezu vollständigen Altenriege-Team, 
das zwischenzeitlich auf über 30 Personen 
angewachsen ist.

Danke an Gaby Lehmann und Tabea Vossköt-
ter für die tolle Bedienung! Es war wieder 
hervorragend!

Und Helmut Heils dankte Iris Hoolt, unsere 
neue Vereinswirtin, für ihren wunderbaren 
Einsatz rund um die Altenriege. Iris versorgt, 
wie früher auch Gisela,  die Altenriege bei 
fast allen Arbeitseinsätzen mit Kaffee und 
Brötchen und machmal auch das ein oder an-
dere Bierchen.

Neben einigen Worten des Vorsitzenden, der 
das Sport- und TuS-Jahr Revue passieren ließ, 

Weihnachtsfeier der Altenriege – 
Danke für alles!
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„Wir müssen die Vögel nicht zu sehr verwöh-
nen“, sagt Helmut Heils mit einem Lächeln, 
während er gleichzeitig mit Sorgfalt das Sei-
tenteil eines Nistkastens mit Sandpapier bear-
beitet. Seine Worte richten sich an die sechs-
köpfige Gruppe, die zur Altenriege des TuS 
Gildehaus gehört. Gemeinsam machen sich 
die Sechs in der Werkhalle des Gildehauser 
Bauunternehmers Heinrich Beckmann daran, 
Nistkästen zu bauen. Die Idee war während 
des Jahresabschlussessens der Altenriege 
entstanden.

Zwischen Planung und Umsetzung lagen we-
niger als zwei Monate. Leitgedanke war, dass 
das Bauen von Nisthilfen wichtiger Bestand-
teil aktiver Naturschutzarbeit ist, insbeson-
dere dort, wo Naturhöhlen fehlen, weil es an 

alten und morschen Bäumen mangelt. 
Günter Limbeck nahm Kontakt zu Gerhard 
Busmann, Vorsitzender der NABU-Kreisgrup-
pe auf. Dieser stellte zwei Starenkästen als 
Modell zur Verfügung, außerdem eine Bauan-
leitung für Höhlenbrüter-Kästen.
Der Vorteil der Gruppe: Franz Hörmann kann 
als Tischler mit der Kreissäge umgehen. Fritz 
Wallasch, Gerd Bertels und Georg Beckmann 
verfügen über handwerkliche Fähigkeiten. Die 
Materialkosten für die 20 Kästen übernimmt 
der TuS Gildehaus. Die Nisthilfen werden auf 
dem Sportgelände am Romberg aufgehängt. 
„Wir gehen davon aus, dass die Kästen von 
den Vögeln angenommen werden“, so der 
Wunsch der sechs Naturschützer.  

Hartmut Abel

Naturschutz beim TuS
gab es einen Bilder- und Wortvortrag von 
Hartmut Abel über Gildehaus, sein Umfeld 
und seine Geschichte.

Ein schöner Abend, der insbesondere 
den Dank des Vereins an die Altenriege 
ausdrücken sollte. Diese Truppe mit ih-
ren 60 bis fast 90-jährigen Mitgliedern ist 
aus dem TuS nicht mehr wegzudenken. 
Die Teilnahme an diesem Team ist aber offen-
sichtlich auch etwas Tolles, denn immer mehr 
Rentner kommen zu dieser Gruppe dazu und 
sind, egal wie fit und mit welcher Arbeitsleis-
tung, sofort dazwischen und genießen diese 
tolle Freizeitbeschäftigung mit Klönschnack 
und Unterhaltung – aber auch Arbeit (soviel 
jeder zu leisten in der Lage ist) und Spaß!
Kommt gerne dazu – Jedermann über 60 ist 
willkommen!

Helmut Heils, Franz Hörmann, Gerd Bertels, Günter Limbeck, Georg Beckmann, Fritz Wallasch
Foto:Abel

Sechs Mitglieder der TuS-Altenriege bauen Nistkästen
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Danke an die Kreissparkasse für 
viele Jahre Sportförderung
Weltmeisterin und Olympiasiegerin Britta 
Steffen begeisterte

Am 3. Dezember 2019 fand die diesjährige 
Sparkassen-Sportförderveranstaltung im Fo-
yer der Kreissparkassenzentrale in Nordhorn 
statt.
Neben einer schönen Geldsumme konnten 
Karina Vosskötter und ich gemeinsam mit 

unserem Gildehauser Kreissparkassen-Ge-
schäftsstellenleiter Heinz-Gerd Rott mit Britta 
Steffen auch noch eine sehr intelligente, toll 
vortragende und nette Schwimm-Olympiasie-
gerin und Weltmeisterin kennenlernen.
Es war ein gelungener Abend!

Danke an Britta Steffen! Danke an die Kreis-
sparkasse!
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Endlich kann auch im Romberg die Neuzeit 
beginnen.

Nach vielen Jahren mit äußerst mäßiger Inter-
netausstattung und Dank einer bewunderns-
werten Initiative der Romberg-Anwohner 
Harm Rott und Hermann Jandt, wird nun end-
lich auch unsere Sportanlage mit einem mo-
dernen Internet via Glasfaser versorgt.

Über das Glasfaserprojekt der Landgemein-
den und in Zusammenarbeit mit der Firma 

Glasfaser für den Romberg – 
Eine neue Zeit bricht an
Großer Dank an Harm Rott und Hermann Jandt

EILERING
Zäune Türen Bodenbeläge Lagerverkauf

Eilering GmbH & Co.KG                          www.eilering.de

Brünning Mersch 11                                     info@eilering.de
48455 Bad Bentheim                                   Tel.: 05924-990659

NEU: Vermietung von Baumaschinen

Muenet ist es den beiden Initiatoren nach 
vielen Gesprächen mit der Stadt und einigen 
Sitzungen mit den Romberg-Nachbarn (in un-
serem Clubraum, den wir dafür natürlich ger-
ne zur Verfügung gestellt haben) gelungen, 
dieses Projekt, das nur mit enormer Eigenleis-
tung der Nachbarschaft (inklusive TuS) mög-
lich war, zu realisieren.

Euch beiden, Harm und Hermann, gebührt 
ein riesiger Dank! Ohne Euch wären wir noch 
heute in der Internet-Steinzeit!

Aber auch der Altenriege ist zu danken. 
Ein kurzer Anruf bei Helmut Heils und weni-
ge Tage später waren ca. 30 m Graben für das 
Glasfaserkabel auf unserem Gelände von der 
Altenriege geworfen, das Kabel eingelegt, der 
Wanddurchbruch ins Vereinsheim gebohrt 
und der Graben wieder ordnungsgemäß ge-
schlossen, so dass Nicht-Insider diese Aktion 
wahrscheinlich gar nicht wahrgenommen ha-
ben.

Ende März erfolgte dann auch die Ver-
tragsumstellung auf die Firma Muenet als 
unserem neuen Telefon- und Internetan-
bieter und Thomas Wewel als unser Mann 
für solche Aufgaben wird dann die wei-
teren technischen Voraussetzungen und 
Schaltungen für eine neue Internet-Zeit 
auf unserer beliebten Sportstätte schaffen. 

Auch an Dich, Thomas, ein großes Danke-
schön für Deine Hilfe und Deinen Einsatz!
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BÖSCHUNGSARBEITEN AM ROMBERG

Tolle Aktion der Fußballabteilung
Schon lange hatte Jürgen Große Höötmann 
diese Aktion in Planung. Mehrmals musste 
sie ausfallen, weil entweder das Wetter nicht 
mitspielte, die Äcker rund um unsere Sport-
anlage nicht befahrbar waren, große Maschi-
nen nicht zur Verfügung standen oder nicht 
genügen Leute zur Verfügung standen.

Endlich war es dann am 15. Februar soweit – 
alles passte und es konnte losgehen: Die gro-
ße Ausdünn- und Fällaktion rund um unsere 
Sportanlage am Romberg, die so dringend 
nötig war.

In einer tollen Aktion über einen ganzen 
Samstag unter besonderer Beachtung von Si-
cherheitsvorschriften (Sägescheine, Schnitt-
hosen) und mit einer tollen Beteiligung aus 
der Fußballabteilung und darüber hinaus 
wurde der gesamte westliche und nördliche 
Wall entlang der Sportanlage ausgedünnt, 
Büsche und Dornen entfernt und größerer 
Baufaufschlag gefällt.
Danke an alle Teilnehmer! Danke insbeson-
dere an Jürgen Große Höötmann und an 
Gero Schulte-Siering, die diese Aktion orga-
nisiert und durchgeführt haben.
Danke auch an die Firmen Lohnunternehmen 

Steenweg  für die Gestellung von einem gro-
ßen  Trecker mit Anhänger und an die Firma 
Olde-Bolhaar für die Abnahme der riesigen 
Menge an Busch- und Baumschnitt.

Eine klasse Aktion – super organisiert und 
durchgeführt und alle Teilnehmer wurden na-
türlich von Iris Hoolt mit Frühstück und Mit-
tagessen im Vereinsheim verwöhnt!
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Vom 6.-10. Januar 2020 fand er wieder statt: 
der vom FC Schüttorf 09 seit vielen Jahren or-
ganisierte Vechte-Cup.
Dieses Fußballturnier für Erste Mannschaften 
der Region ist inzwischen aus dem Grafschaf-
ter Hallenturnierensemble nicht mehr wegzu-
denken.

Von den Organisatoren nicht wegzudenken 
war seit Anbeginn an auch Gisela Lehmann, 
die rund um die Bewirtung der vielen hundert 
Gäste eine zentrale Figur war.
Ohne Gisela lief also auch in Schüttorf wenig 
oder nichts – da unterscheiden sich die Ver-

eine, die Gisela genossen haben überhaupt 
nicht.

Nun ist Gisela auch dort nicht mehr vertreten 
und das hat die Schüttorfer Vechtecup-Ini-
tiatoren haben „Ihrer Gisela“ einen eigenen 
Nachruf in der diesjährigen Turnierzeitung 
gewidmet.
Auch in Schüttorf herrscht Trauer und Betrof-
fenheit – das können wir vom TuS sehr gut 
nachempfinden!

GISELA IN VECHTECUP-ZEITUNG GEWÜRDIGT

Alternative und ganzheitliche Medizin

Traditionelle chinesische Medizin • Bioresonanztherapie
Vitalwellentherapie/Ultraschall • Medical Tape

Neuraltherapie • Blutegeltherapie

Dillenweg 3 • 48455 Bad Bentheim -Gildehaus • mobil 0172-9934976
e-mail: info@naturheilpraxis-robbert.de

FUSSBALL

Vorbereitung auf unser Ziel
Klassenerhalt der Bezirksliga weiter im Visier

Im neuen Jahr angekommen, starteten di-
rekt für uns die Hallenturniere. Angefangen 
mit dem Volksbankcup in Bentheim bei dem 
wir den vierten Platz belegen konnten. Einen 
Tag später starteten wir in die Vorrunde des 
Vechtecup. Wie in den vergangenen Jahren 
bereits öfter, konnten wir diese für uns ent-
scheiden und zogen in die Zwischenrunde 
ein. In dieser stark besetzten Gruppe haben 
wir, trotz guter Leistungen, keinen Platz für 

die Endrunde erreichen können und schieden 
aus. 
In diesem Jahr haben wir noch an einem drit-
ten Turnier teilgenommen. Dieses fand in 
Ochtrup statt und wurde in der neuen Soccer-
halle ausgetragen. Jedoch auch da war bereits 
nach der Gruppenphase für uns Schluss. 
Als Highlight der Hallensaison durfte das all-
jährliche vereinsinterne Turnier natürlich 
nicht fehlen, bei dem wir uns als Sieger feiern 
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lassen durften. 
Glücklicherweise beendeten wir die Saison in 
der Halle ohne große Verletzungen und konn-
ten somit mit einer großen Anzahl an Spielern 
in die Vorbereitung starten. 
Dabei durften wir auch vier Neuzugänge be-
grüßen. Vom SV Bad Bentheim konnten wir 
mit Tom Wittrock einen weiteren Torhüter 
und mit Sergen Diken einen alten Bekannten 
für uns gewinnen. Als Alternative für unseren 
Defensiv-Bereich verstärkt uns Nick Zwiers 
aus unserem Nachbarland, die  Niederlande 
(dort zuletzt beim S.V. Glanerbrug im Einsatz). 
Unser vierter Neuzugang ist Enrique Ernesto 
Rodriguez Villasenor. Enrique machte in unse-
rer dritten Mannschaft auf sich aufmerksam 
und wird uns mit seiner Erfahrenheit sicher 
weiterhelfen. Wir begrüßen die Vier bei uns 
im Team und wünschen einen erfolgreichen 
Start!
Die Vorbereitung begann Ende Januar und 
bestand aus einer Kombination aus Laufein-
heiten und Einheiten auf dem Platz. Auch 
einige Testspiele haben wir dabei bestritten. 
Direkt in der zweiten Woche der Vorbereitung 
sind wir übers Wochenende ins Trainingslager 
nach Hennef gefahren. Es standen uns drei in-
tensive Trainingstage bevor, die insgesamt ein 
gutes Fundament für die restlichen Wochen 
legten. Bereits zum zweiten Mal veranstalten 

wir unser Wintertrainingslager an der Sport-
schule. Mit einem Kunstrasenplatz, gute Lauf-
möglichkeiten oder auch einen Saunagang 
zur Entspannung nach einem anstrengenden 
Trainingstag - in Hennef wird uns das alles ge-
boten. Für uns alle sind das Einheiten unter 
sehr professionellen Bedingungen, die wir 
gerne nutzen. 
In den Testspielen konnten wir mit drei Unent-
schieden (jeweils 3:3 gegen SV Wietmarschen 
und SV Veldhausen und einem 1:1 gegen Bo-
russia Neuenhaus), einem Sieg (3:1 gegen die 
SpVgg. Brandlecht-Hestrup) und einer Nie-
derlage (4:2 gegen die U19 vom SV Vorwärts 
Nordhorn) unseren Stand in der Vorbereitung 
erproben. Auch wenn wir nicht mit jedem der 
Testspiele zufrieden sind, sehen wir uns trotz-
dem gewappnet eine erfolgreiche Rückrunde 
zu bestreiten und unser Ziel, dem Klassener-
halt und damit weiterhin Bezirksligafussball in 
Gildehaus zeigen zu können, zu erreichen. 
Da unser erstes Rückrundenspiel gegen den 
SV Olympia Laxten bereits ausgefallen ist, hof-
fen wir, dass wir direkt mit einem Derbysieg 
gegen unseren Stadtrivalen SV Bad Bentheim 
unsere ersten Punkte in der zweiten Saison-
hälfte einfahren können. 

Wir wünschen allen Mannschaften eine er-
folgreiche Rückrunde!

Weihnachtsmarkt 
in Gildehaus mit

größerer TuS-Beteiligung

Es ist zugegebener Maßen schon et-
was her, aber am 14. Dezember fand 
wieder einmal der Gildehauser Weih-
nachtsmarkt auf dem Mühlenberg 
statt.
Unter der Regie des VVV wurden 
weihnachtlichen Dekorationen sowie 
Holz- und Textilartikel bis zu Schnitze-
reien aus dem Erzgebirge, duftende 
Waffeln, leckere Bratwurst und natür-
lich Glühwein angeboten.
Auch hier war mit diesem Weih-
nachtsmarkt – so schlimm es ist – 
durch den plötzlichen Tod unserer Gi-
sela (Lehmann) ein Neuanfang nötig.
Bislang war der Glühweinstand „auf 
dem Berg“ immer ihre Sache gewe-
sen und der VVV hat den TuS darum 
gebeten, diese Tradition in Gisela‘s 
Sinn fortzusetzen.
Spontan fanden sich aus dem Bereich 
der Ersten Mannschaft und der Fuß-
balljugend Freiwillige, deren Aufgabe 
es war, die Gildehauser an diesem 
Samstag nicht auf dem Trockenen sit-
zen zu lassen.
Das gelang und es wurde ein schö-
ner Vorweihnachtstag an der Müh-
le. Ich denke, diese Tradition wird 
fortgesetzt und im kommenden Jahr 
werden sich sicher wieder einige Frei-
willige finden, die unseren Verein 
vertreten und in Giselas Sinn diese 
Unterstützung für den Gildehauser 
Weihnachtsmarkt erbringen.
Vielen Dank an die freiwilligen Helfer!
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In den letzten Jahren gab es große Rück-
schläge bei unseren jeweiligen Trainerteam’s 
und auch dieses Jahr hab ich bereits eini-
ge Absagen/Rücktritte/Pausen für die neue 
Saison erhalten. Das bedeutet also wieder: 
wir suchen dringend neue Trainer(innen), 
Betreuer(innen), um den tollen Standard der 
letzten Jahre aufrecht zu erhalten. 

Da wir mit Team’s arbeiten, helfen auch Men-
schen die sich zeitlich nur eingeschränkt ein-
bringen können und auch Jugendliche sind 
sehr willkommen. Kleine Kids finden es mega-
cool wenn ihr deren Trainer seid und die Er-
wachsenen Trainer halten euch den Rücken 
frei für Dinge, zu denen ihr keine Lust habt.
Was ist eine Lösung? Ich selbst habe lange 
Zeit auch von den Angeboten meines Vereins 
profitiert. So durfte ich jahrelang selbst von 
der Jugend bis in die Alte Herren hinein dort 
dem runden Leder nachjagen. Es war bzw. ist 
eine tolle Zeit! 

Vielleicht solltet ihr als ehemalige Spieler nun 
einmal mit dem Vorstand im Verein Kontakt 
aufnehmen und  – evtl. mit anderen ehema-
ligen Mannschaftskameraden zusammen – 
selbst etwas mehr Engagement zeigen und 
etwas von dem zurückgeben, was Euch der 
Verein gegeben hat! Vielleicht solltet Ihr Euer 
fußballerisches Können den Kindern weiter-
geben und selbst das Training einer Mann-
schaft übernehmen!? Gleichzeitig täte Euch 
ein wenig mehr Bewegung sicher auch ganz 
gut!

Und das Tolle an der Sache wäre, dass Ihr 
dabei auch noch Unterstützung vom Qualifi-
zierungsausschuss des Kreisfußballverbandes 
erhaltet, der nämlich Kurzschulungen mit 
unterschiedlichsten Schwerpunkten anbietet 
und Euch damit Tipps im Umgang mit Kindern 
und Jugendlichen gibt. 

Seit Jahr bietet der TuS Gildehaus in Koopera-
tion mit dem NFV diverse Schulungen - 2018 
im Romberg sogar eine Kompaktschulung für 
die C-Lizenz - an. Ihr werdet also nicht allein 
gelassen!

Und vielleicht lernt Ihr dann auch das positive 
Gefühl kennen, von dem immer wieder ande-
re Trainer sprechen, wenn sie die leuchtenden 
Kinderaugen im Training und bei den Spielen 
sehen und dadurch selbst viel von diesen zu-
rückbekommen.

Wer also Teil unserer tollen Gemeinschaft 
werden möchte, (und das dann auch mit ei-
nem vom TuS geförderten Outfit nach außen 
zeigen kann), darf sich jederzeit bei Uwe Le-
ferink, Jürgen Luksherm oder jedem Mitglied 
des Jugendvorstandes melden und sich gerne 
auch zu einem persönlichem oder zu Zeiten 
von Corona telefonischem Austausch treffen, 
um darüber zu sprechen, welche Möglichkei-
ten es gibt.

Trainer/Betreuer für Saison
2020/21 dringend gesucht

JUGENDFUSSBALL

Aufgrund der aktuellen Corona Pandemie 
habe ich den geplanten Bericht geändert. Da 
ja noch gar nicht abzusehen ist, ob überhaupt 
diese Saison zu Ende gespielt werden wird 
berichte ich nur über allgemeine Themen, 
die dann hoffentlich bald wieder zum Alltag 
gehören, selbst wenn sie oft nicht einfach 
sind für einen Jugendfußballvorstand, der ja 
nur versucht EUREN Kids ein gutes Umfeld 
zu ermöglichen und dabei auch auf Hilfe und 
Unterstützung der Gesellschaft angewiesen 
ist. Vielleicht hilft so eine Pandemie mit der 
enormen negativen Auswirkung ja auch da-
bei, dass Menschen überdenken, was wich-
tig ist im Leben und wie wichtig gegenseitige 
Unterstützung ist.
 Von den Eltern unserer TuS und JSG-Kicker 
wünschen wir uns, dass sie ihre Wünsche/
Anregungen/Kritik an die Betreuer und Trai-
ner oder direkt mich oder meine Vorstands-
mitglieder sachlich und freundlich heran tra-
gen. Nur wenn wir die Probleme erkennen, 
können wir im Sinne Eurer Kinder handeln 
und uns weiter verbessern.
Aktuell finden wöchentlich 39 Trainingsein-
heiten der Fußballer auf unseren drei Plätzen 

Saisonverlauf und Zukunft aus Sicht des 
Jugendvorstandes

statt. Darüber hinaus tragen 19 Mannschaf-
ten ihre Spiele beim TuS aus. Nutzung durch 
die Leichtathletik / Schule kommt zusätzlich. 
Diese Zahlen ähneln auch den Vorjahren, Ten-
denz steigend. 
Die TuS-Plätze und Kabinen/Duschen sind da-
durch oft bis zur Belastungsgrenze voll. Hier 
muss dringend Entlastung durch zumindest 
eine weitere Trainings- und Spielfläche am 
Romberg (am besten ein weiterer Platz) und 
aufgrund der Geburtenzahlen zukünftig zu 
erwartender zunehmender Fußballerzahlen 
auch weitere, zumindest deutlich größere Ka-
binen/Duschen erfolgen. Dieser Appell wurde 
an den TuS-Vorstand bereits gerichtet. Wir 
können nur vernünftige Jugendarbeit leisten, 
zufriedene Trainer/Betreuer finden und hal-
ten, wenn die Rahmenbedingungen stimmen!

Sind wir im Profifußball? Die JSG Obergraf-
schaft und das JLZ Vorwärts möchten erneut 
Jungs in größerer (zweistelliger) Zahl abwer-
ben. Selbst nach Absagen erfolgen weitere 
Kontaktaufnahmen. Ich bin es leid, aber zu-
mindest sollte bekannt sein, was in der (Ober)
Grafschaft so abgeht.
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Die Hallenkreismeisterschaften wurden zum 
vierten Mal mit dem Futsal ausgetragen. Er-
neut (nach 2017) haben wir dafür eine Kurz-
schulung beim TuS Gildehaus durchgeführt, 
um den Trainern die Vorteile deutlich zu ma-
chen, auch wenn weiterhin die Meinungen 
zum Futsal und den Regeln immer mal wieder 
auseinander gehen, was jedoch auch oft mit 
der Unwissenheit von den Vorteilen zusam-
menhängt. 
Nachdem in den letzten Wintern immer wie-
der Futsal-Bälle verschwunden sind, gab es 
diesbezüglich, bei der Lagerung, sowie dem 
verschwinden der Bälle unterm Hallendach 
wöchentliche Probleme. Der Restbestand 
nach dem Winter ist einfach nur erbärmlich. 
Bitte achtet zukünftig etwas mehr darauf. Die 
Bälle kosten viel Geld!
Zum sportlichen unsere  D1 und B1 konnten 
sich für die Zwischenrunde der besten acht 
Teams bei der Hallenkreismeisterschaft qua-
lifizieren. Unsere D1 musste sich sogar erst im 
Halbfinale der U13 des JLZ Vorwärts geschla-
gen geben. 
Unsere eigenen Hallenturniere der Mini’s bis 
zur C-Jugend in der Schürkamphalle waren 
wie seit vielen Jahren von unserem Turnier-
Orga-Team perfekt organisiert und die Teil-
nehmerfelder waren voll mit bunten Feldern 
aus den Niederlanden, dem Emsland, NRW 
und dem Osnabrücker Bereich. 
Die Kids hatten viel Spaß und das zählt! Vielen 
Dank ans Orga Team, die Turnierleitungen, die 
fleißigen Eltern die u.a. für eine gute Bewir-
tung gesorgt haben. Für eine gute Zukunft in 
Gildehaus: Bitte unterstützt unser tolles Orga 
Team, Verstärkung wird dringend gesucht!
Unser Nikolausknobeln am 6. Dezember wur-
de seitens der Bevölkerung was Pommes (hier 
erneut einen ganz besonderen Dank an Ilona 
Dehmer und Elke Rott, die seit vielen Jahren 
stundenlang dafür zu Verfügung stehen) und 
Bratwurst angeht wieder gut genutzt (auch 
wenn dieses Jahr erneut das Wetter sicher 
noch einige fern gehalten hat). Darüber hin-

Gildehauser Jugendfußball Winternews
aus gab es leider Stromprobleme was einen 
reibungslosen Ablauf kaum möglich machte. 
Wie jedes Jahr stand auch ein umfangreiches 
Sortiment aus dem TuS-Shop beim Knobeln 
vor bzw. als Gewinne zur Verfügung. Betreut 
wird der Stand seit vielen Jahren von Jugend-
lichen Kickern direkt zwischen TuS Zelt und 
Pommes/Bratwurst-Verkauf. Herzlichen Dank 
für die Unterstützungen beim Aufbau/Abbau/
Planung, allen Helfern und Helferinnen noch 
mal herzlichen Dank und alle waren der Mei-
nung, gemeinsam war’s kein Stress, sondern 
Spaß. Hier suchen wir auch für die Zukunft ein 
großes Team, also meldet euch, wenn ihr mal 
für ein paar wenige Stunden im Jahr das Hob-
by eurer Kinder unterstützen möchtet, denn 
denen kommt der Gewinn zugute. 
Darüber hinaus suchen wir weiterhin in ganz 
unterschiedlichen Bereichen Helfer, die alle 
auf ein Jahr gesehen kaum den einzelnen 
belasten, aber der großen TuS- und JSG-Ge-
meinschaft richtig gut tun und stark belastete 
Dauerehrenamtliche entlasten. Wer ein klein 
wenig oder auch mehr helfen möchte, meldet 
sich und wir finden eine geeignete Aufgabe!

Es brennt an vielen Ecken und wir brauchen 
dringend neue Kräfte, dabei kann JEDER hel-
fen, fragt einfach mal was es alles gibt an Auf-
gaben, bevor ihr abwinkt und denkt „ich kann 
ja nichts für den Fußball machen“. Wir  freu-
en uns auf Rückmeldungen bei Uwe Leferink 
und/oder Jürgen Luksherm.

Das soll es sportlich im Oster-Echo von uns 
gewesen sein. 

Wie viele wissen, ist der TuS viel mehr als 
Fußball, für viele Menschen auch ein Lebens-
mittelpunkt - sei es beim Treffen im Clubheim 
oder bei Veranstaltungen, die vom TuS orga-
nisiert werden. 
Wann Spiele, Veranstaltungen und Trainings-
einheiten wieder stattfinden können steht 
beim Schreiben dieses Berichts in den Ster- Bentheimer Str. 24 · 48455 Gildehaus · Tel. (0 59 24) 3 09
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nen. Ihr könnt Euch aber sicher sein, dass wir 
solidarische und umsichtige Entscheidungen 
treffen werden - vor allem, um Ältere oder 
bereits durch Krankheiten geschwächte Men-
schen vor Ansteckung zu schützen. Wir hoffen, 
dass alle gut den Corona-Virus und seine Aus-
wirkungen aufs Leben möglichst unbeschadet 
überstehen. Helft durch umsichtiges Verhal-

ten die ältere Gesellschaft und Vorerkrankte 
zu schützen und seid füreinander da wo es 
hilft und möglich ist. Wir wünschen Euch viel 
Kraft für diese Zeit und Euch und Euren Fami-
lien alles Gute und Gesundheit

Uwe Leferink und Jürgen Luksherm
(Jugendleiter) 

Das erste FUNino Turnier der Graf-
schaft Bentheim ist beim TuS Gildehaus 
geplant. Wahrscheinlich steht aber bei 
Verteilung des dieser Vereinszeitung 
bereits die Absage aufgrund des Virus 
fest.

Schade und bitter zugleich. Sicher wäre 
es eine tolle Gelegenheit gewesen, das 
neue Spielsystem, welches der DFB vor-
antreibt, kennenzulernen und ein tolles 
Event zu genießen. 

Darüber hinaus wurden spezielle Tore 
im Wert von mehr als 2000,- Euro ange-
schafft.  Erfreulicherweise konnte Gui-

Erstes FUNino Turnier der
Grafschaft Bentheim beim TuS geplant

do Weinberg einen Sponsor für einen 
Teil der Tore finden, wir hatten selbst-
verständlich aber auch mit Einnahmen 
beim Turnier gerechnet, um diese enor-
me Investition zu stemmen. 
Es wäre sehr erfreulich, wenn sich wei-
tere Sponsoren finden, die ein, zwei 
oder gar vier Tore der Fußballjugend 
in Gildehaus als Sponsor übernehmen 
möchten. Fragen/Zusagen dazu/dafür 
bitte an Uwe Leferink oder Jürgen Luks-
herm.
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ERSTES FUNINO-TURNIER GEPLANT

Bisher spielten unsere jüngsten Fußballer 
meist 7 gegen 7 auf ein Tor quer über das 
Fußballfeld. Im April startet am Romberg eine 
neue Phase des Kinderfußballs. Alles, das 
Feld, der Ball, die Tore werden in ihrer Größe 
den Jahrgängen angepasst. Die Mannschaften 
bestehen aus 4 - 5 Spielern, es wird 3 gegen 
3 auf jeweils 2 Toren ohne Torwart gespielt. 
FUNino nennt man die Grundform dieses Mi-
nifußballs, frei Übersetzt „Spaß für Kinder“. 

Am Anfang der fußballerischen Ausbildung 
stehen der sichere und richtige Umgang mit 
dem Ball, sowie der Spaß am Spiel im Vorder-
grund. FUNino fördert vielfältige Spielformen 
in Kleingruppen, die für den Einzelnen viele 
Ballkontakte bedeuten. FUNino eignet sich 
demnach besonders für Kinder und Jugend-
liche und weisen einen ähnlichen Entwick-
lungsweg auf, wie er für sogenannte „Stra-
ßenfußballer“ üblich ist.

Dieses Konzept, welches durch den DFB 
bereits in die Rückrunde als Testphase auf-
genommen wurde, nehmen wir als Anlass 
unser Turnier umzugestalten und um unse-
ren Spielern die bestmöglichen Vorausset-
zungen für die Zukunft bieten zu können. 
 
Der Samstag, 04.04.2020 steht ganz im Zei-
chen der F Jugend. Mannschaften mit den 
Jahrgängen 2011 bzw. 2012 (Saison 19/20) 
starten zeitgleich ab 10 Uhr verteilt auf vier 
Spielfeldern. Die Gewinner jeder Runde rücken 

Tag Datum Zeit Mannschaft 
Samstag 04.04.2020 10:00 - 13:00 F (alle Klassen) 

Samstag 04.04.2020 14:00 - 17:00  F (alle Klassen) 

Sonntag 05.04.2020 10:00 - 13:00  E (alle Klassen) 

Sonntag 05.04.2020 14:00 - 17:00  G (alle Klassen) 

„Am Romberg“ Romberg 35, 48455 Bad Bentheim 

ein Spielfeld weiter nach rechts, die Verlierer 
einer Begegnung ein Feld nach links. So wird 
nach dem Champions-Modus schnellstmög-
lich eine leistungsgerechte Einteilung erzielt.  
 
Der Sonntag, 05.04.2020 wird im gleichen 
Spielmodus ab 10 Uhr mit der E Jugend fort-
geführt und ab 14 Uhr mit den G Mannschaf-
ten angeknüpft.
Was uns sehr freut, dass die Jugendmann-
schaften trotz div. Befangenheiten diese 
Turnierform gut angenommen haben und 
das große Starterfeld sich über die Region 
hinausstreckt. Das zeigt das Interesse an der 
Jugend und deren aufbauenden Entwicklung.  
 
Wir möchten alle Sportbegeisterte und deren 
Familien dazu einladen an dem ersten April 
Wochenende unsere Jugend bei den vielen 
Ballkontakten, vielen Treffer und vielen Erfolgs-
erlebnissen zuzusehen und das vielfältige An-
gebot an Speisen und Getränken zu nutzen. 
 
Bedanken möchten wir uns für die Unterstüt-
zung der Elternschaft sowie der älteren Jahr-
gänge, nur dadurch ist die Realisierung eines 
Turnieres in diesem Rahmen erst möglich. 
 
Wir freuen uns mit allen Teilnehmern 
und Besuchern auf tolle Turniertage. 
 
Turnierteam der Jugendfußballabteilung

i.A. Beckmann

Die Wiedergeburt des „Straßen-
fussballs“ startet in Gildehaus 
Erstmaliges FUNino Turnier in Gildehaus am Romberg
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Jugendfußballer gewinnen
erneut die Qualifizierungs-Trophy
Unsere Jugendfußballabteilung und insbe-
sondere Uwe Leferink mit seinem enormen 
Engagement für diese Sache, haben auch in 
2019 die vom Kreisfußballverband ausge-
schriebene Qualifizierungstrophy und einen 
Preis i.H.v. 2.000 Euro gewonnen.

Den Preis gewinnt nach den Statuten des 
Fußballverbands der Verein, der nach einem 
Punktesystem am meisten für die Qualifizie-
rung von Jugendfußball-Übungsleitern orga-
nisiert und durchführt.

Uwe Leferink als Fußballjugendleiter konnte 
diesen Preis stolz entgegennehmen. Er ist ins-
besondere ihm und seinem enormen Einsatz 

Vieles was sie dort lernen setzen 
sie auch im Training mit euren 
Kids ein und erhöhen dadurch die 
Qualität und den Spaß für die Kids 
noch mal deutlich!

für in Gildehaus durchgeführte Trainerlehr-
gänge und sonstige Schulungsmaßnahmen 
im Übungsleiter- und Betreuerbereich des Ju-
gendfußballbetriebs zu verdanken. An diesen 
Maßnahmen nehmen verständlicher Weise 
auch immer sehr viele Gildehauser Übungs-
leiter teil, weil sie in Gildehaus – direkt vor 
der Haustür stattfinden. So werden für uns 

zwei Fliegen mit einer Klappe geschlagen 
und neben dem zum zweiten Mal vom TuS 
Gildehaus gewonnenen Geldpreis gewinnen 
wir eigentlich viel mehr durch die Qualifikati-
on unserer Übungsleiter.
Georg Alferink als Vorsitzender des NFV-
Kreisfußballaussschusses und der Kreislehr-

wart Friedhelm Dove überreichten am 9. De-
zember 2019 diesen Preis an den TuS und alle 
Folgepreise an weitere grafschafter Vereine 
bei einem kleinen Essen und einigen Geträn-
ken in unserem Vereinsheim am Romberg.

Tolle Sache – Danke Uwe!
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Ihr Spezialist für die „Grifflose Küche“

Jetzt sportliche Preise sichern

www.kuechenland-aehlen.de

Die FC St. Pauli-Rabauken – die Fußballschule 
des FC St. Pauli - ist im kommenden Sommer 
zu Gast beim TuS Gildehaus. 
Damit findet  dann hoffentlich (Corona?!) be-
reits das fünfte Camp seit 2011 beim TuS statt. 

2x Hannover 96, dann 2x der VfL Bochum und 
jetzt der Kultclub, Weltpokalsiegerbesieger 
aus Hamburg. Der FC St. Pauli lebt als einer 
der ersten Profivereine bereits seit Jahren das 
FUNinó-Konzept, was auch vom DFB immer 
mehr gefördert wird und auch andere große 
Vereine wie zum Beispiel CF Barcelona prak-
tizieren. Dort wird das Konzept FUN (Spaß) 
Ninó (Kind) bereits seit 25 Jahren in deren Ju-
gendabteilung gelebt.
Während der Schulferien haben alle Mädchen 
und Jungen zwischen 6 und 13 Jahren vom 17. 

- 19.8.2020 die Möglichkeit, sich wie ein rich-
tiger Fußballprofi zu fühlen. 
Für 119 € erhält jeder Teilnehmer eine FC St. 
Pauli Rabauken-Ausrüstung (diese besteht 
aus einem tollen Trikotsatz der Fußballschule 
mit eigenem Wunschnamen und –nummer, 
einem Sportbeutel, einer Trinkflasche und ei-
nigen Kleinigkeiten). Darüber hinaus können 
sich die Teilnehmer in der Zeit von 9.30 Uhr 
bis 16.00 Uhr auf ein spannendes Fußballtrai-
ning von qualifizierten Jugendtrainern sowie 
die ein oder andere tolle Überraschung, jeden 
Tag ausreichend Getränke und ein warmes 
Mittagessen in unserem TuS Heim freuen.
„Die Fußballschule ist für die Teilnehmer die 
Möglichkeit, die Welt eines Fußballprofis ken-
nen zu lernen. Teamgeist, soziale Kompeten-
zen, Fairness, Respekt und Toleranz sind hier-

Bereits fünftes Fußballcamp beim TuS bei wichtige Werte und deren Vermittlung 
Ziele der Fußballschule. Alle Kinder erwartet 
jede Menge Spaß, Fußball und natürlich der 
FC St. Pauli, d.h. neben dem Training mit dem 
runden Leder haben wir uns eine Menge Ak-
tivitäten rund um den Fußball und den FC St. 
Pauli ausgedacht. Die Anmeldung ist über das 
Internet möglich, unter der Adresse www.ra-
bauken.fcstpauli.com finden Sie alle relevan-
ten Informationen.“ 

Die Werte des FC St. Pauli decken sich mit der 
TuS Philosophie und da ist ein tolles Camp zu 
erwarten um dann im August dieses Konzept 
kennenzulernen und hoffe, dass unsere Kids 
noch mehr Spaß haben, neuen Spaß am run-
den Leder entdecken.
Wichtiger Hinweis: Es ist eine begrenzte Teil-

nehmerzahl abgesprochen, damit dann auch 
alle Kids des FUNinó Konzeptes auf R1 dabei 
sein können. Die Kabinen Kapazität und die 
Essen Zubereitung /Ausgabe waren da weite-
re Kriterien. Gut eine Woche nach Bekannt-
gabe der Anmeldemöglichkeiten, mehr als 
50 Teilnehmer(innen), mittlerweile bereits 
70 verbindliche Anmeldungen. Unsere Mann-
schaften sind fast alle mit mindestens jeweils 
50-60% des Kaders am Start. Um möglichst 
vielen Gildehausern die Chance zu ermögli-
chen haben wir keine Werbung bei Facebook 
oder Zeitungen, allerdings sind mittlerwei-
le auch erste Anmeldungen aus er weiteren 
Umgebung eingegangen. Es kann also jetzt 
schnell gehen (wobei der Virus wahrschein-
lich das Anmeldetempo eingrenzt).
Uwe Leferink
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Preise incl. Flock: TuS Logo 
+ Sport und Freizeit Kamps

Liga 2.0
T-Shirt

1081822/1081832

Liga 2.0
Trainingstop

1261807

Liga 2.0
Polyesteranzug

1031802 / 1100702

Liga 2.0
Allwetterjacke

1051803

7230707

Sporttasche

Sporttasche
mit Bodenfach

Rucksack mit Bodenfach

7230702

7230713

Liga 2.0
Kapuzenjacke

1071842/1071852
Herren Damen Herren Damen

Liga 2.0
Präsentationsanzug
1011822/     1011832/

Herren Damen
1100705      1100706
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Hallo TuS‘ler,
Der Fußballvorstand und der Jugendvorstand 
haben sich entschlossen bis auf weiteres den 
Trainingsbetrieb einzustellen, um die Präven-
tationsmaßnahmen bestmöglich zu unter-
stützen. 
Der heutige Beschluss der Landesregierung 
schließt die niedersächsischen Schulen bis 
zum Ende den Osterferien.
  
Der Niedersächsische Fußballverband hat 
ähnlich wie andere Sportverbände den 
Spielbetrieb im Amateur- und Jugendbe-
reich vorerst bis zum 23.03.2020 ausge-
setzt. Es fallen mindestens bis dahin sämt-
liche Spiele im Freien und in der Halle aus. 
Hier ist zu erwarten, das der Zeitraum auch 
noch weiter ausgeweitet werden wird. 
Der Vorstände der Senioren und Ju-
gendfußballer haben nun beschlos-

sen, dass bis auf weiteres kein Spiel- 
und Trainingsbetrieb mehr stattfindet.  
Weiter wird es am Samstag im Clubraum kei-
ne Bundesliga Übertragung geben. 
 
Wir wollen mit diesen Maßnahmen un-
seren Teil zur Nichtweiterverbreitung des 
Corona-Virus beitragen und hoffen auf 
Euer Verständnis. Wir wünschen uns, dass 
wir alle gelassen mit der Situation umge-
hen. Passt auf Euch auf und seid solidarisch, 
denn nur so können wir es schaffen das un-
sere ältere Generation und chronisch Kran-
ke nicht aus unser Mitte gerissen werden! 
Der Gesamtvorstand wird sich in Kürze mit 
weiteren Infos bei uns melden. Über Än-
derungen werden wir und/oder der Ge-
samtvorstand euch natürlich informieren.  
 
Uwe, Jürgen und Thomas 

Einstellung des Trainingsbetriebs 

www.getraenke-bitter.de

A-Jugend: Was bisher so lief...
Da es für die letzte Echo-Ausgabe über uns 
noch nicht genügend zu berichten gab, hatte 
ich auf einen Beitrag verzichtet. Aus diesem 
Grund fange ich nun ganz von vorne an:
Die neue Saison begann am 19.06.2019 mit 
einem Probetraining für die neue A1, eh wir 
dann Mitte/Ende Juli mit dem gewöhnlichen 
Trainingsbetrieb begannen. 
Vor den ersten Saisonspielen bestritten wir 
zunächst ein paar Vorbereitungsspiele gegen 
zum Teil spielstarke Mannschaften.

Zum Beispiel:
 A1 : Vorwärts Nordhorn (U19)  0:12
SV Suddendorf-Samern : A1     5:10
A1 : FSV Ochtrup                      2:5

Das erste wichtige Spiel fand dann am 
23.08.2019 im Rahmen des Kreispokals gegen 
Sparta Nordhorn statt. Vor vielen Zuschau-
ern lagen wir nach einem zunächst ausgegli-
chenem Spiel bis kurz vor Spielende mit 0:1 
zurück. In der 90. Minute schafften wir je-
doch noch den Ausgleich durch Claas Witte. 
Nach dem darauffolgenden Elfmeterschießen 
mussten wir uns jedoch leider knapp mit 3:4 
geschlagen geben. 

Die Hinrunde in der Kreisliga fing für uns viel-
versprechend am 29.08.2019 an. Nach einem 
guten Start gegen die JSG Neuenhaus/Veld-
hausen/Lage II, verloren wir jedoch schon 
überraschend das zweite Spiel gegen die JSG 

stehend von links: Max Barkeling (Trainer), Jürgen Luksherm (Betreuer), Claas Witte, Justin Brickem, 
Florian Mülder, Nico Krause, Mattis Pophal, Jonas Hunsche, Marvin Brickem, Holger Hunsche (Betreuer), 
Patrick „Kolo“ Kolodzeiski (Trainer)
sitzend von links: Chris Welmink, Gijs Niewzwaag, Nico Bardenhorst, Maalon Stemberg-Deters, Julian 
Rott, Jonas Küper, Lennard Grüner, Simon Balders, Lukas Nyland
es fehlen: Thomas Wevel (Betreuer), Emil op de Weegh, Gökmen Hasan Durmus, Mathis Lammers, Rafa-
el Budel, Simon Aalderink
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Niedergrafschaft II. Bis auf eine weitere Nie-
derlage gegen Sparta Nordhorn und einem 
Unentschieden gegen die JSG ASC/Uelsen II 
konnten wir jedoch alle Spiele siegreich be-
enden. 

Hier die einzelnen Ergebnisse:
A1 : JSG Neuenhaus/Veldh./Lage 5:2
JSG Niedergrafschaft II : A1 2:0
A1 : SV Vorwärts Nordhorn II     3:2
JSG Lohne/Wietmarschen III : A1 1:7
A1 : Sparta Nordhorn  2:5
A1 : Eintracht Nordhorn  5:4
JSG Obergrafschaft III : A1   1:2
A1 : JSG Lohne/Wietmarschen II 7:0
JSG ASC/Uelsen II : A  1:1
A1 : SV Suddendorf-Samern 9:0

Zur Zeit (Stand: 08.03.2020) belegen wir in 
der Tabelle den 3. Platz mit 22 Punkten und 
einem Torverhältnis von 41:18. Bester Tor-
jäger unserer Mannschaft ist Jonas Hunsche 
mit 14 Toren, der hiermit den 2. Platz in der 
Kreisliga belegt. 
Leider konnte aufgrund der Witterungs- und 

Platzverhältnisse die Rückrunde für uns noch 
nicht wieder beginnen. 

Die Hallenkreismeisterschaft war für uns, wie 
vorauszusehen, schon in der Vorrunde zu 
Ende. Hier mussten wir uns mit einem 3. Platz 
zufrieden geben. Dieses lag auch daran, weil 
bei den Hallenkreismeisterschaften immer 
noch Landes- und Bezirksligamannschaften 
teilnehmen dürfen. Dieses ist nicht nur für 
unsere Spieler und Mannschaftsverantwort-
lichen unbegreiflich. Mannschaften aus der 
Kreiliga oder darunter haben bei diesen Tur-
nieren somit auch keine Chance auf ein Wei-
terkommen.

In der Winterpause nahmen wir dann noch 
an mehreren Hallenturnieren (z.B. Volksbank-
Cup der SG Bad Bentheim, Schüttorf und Och-
trup) teil. 
Zur Zeit hoffen wir, dass das Wetter endlich 
besser wird und die Rückrunde starten kann. 

Jürgen Luksherm
(Betreuer A1)

www.icl-sf.com

Professionelle 
Düngekonzepte
– mit ICL!

ICL Specialty Fertilizers – ICL Deutschland Vertriebs GmbH
Tel. +49 5921 713590 info.deutschland@icl-group.com 

 B1 / KREISLIGA
Runter vom Sofa, die Rückrunde ruft, es 
geht endlich wieder los….!

Nachdem wir die sehr erfolgreich verlaufene 
Hinrunde (Tabellenführer Kreisliga, Einzug in 
das Pokalhalbfinale) mit einem 4:0 Auswärts-
sieg im Derby bei der JSG Obergrafschaft 
(Alte Maate Bentheim) krönen konnten (Bild) 

und der letzte Hinrundenspieltag aufgrund 
einer Generalabsage ausgefallen ist, ging es 
von der „grünen Wiese“ auf´s Hallenparkett.
Erfreulicherweise können wir seitdem auch 
wieder einen „alten Bekannten“ in unserem 
Kader begrüßen – Hadi Sleiman trägt seit 

dem Winter wieder das TuS Trikot, herzlich 
Willkommen zurück!
Kurz vor Weihnachten stand u. a. dann zu-
nächst ein „Arbeitseinsatz“ einiger Spielervä-
ter im Romberg an – unsere „Trophäenecke“ 
im Clubraum wurde um die Titel aus dem ver-
gangenen Sommer erweitert .
Wenige Tage später ging es dann mit komplet-

tem Kader zum traditionellen Weihnachts-
bowlen nach NOH. Im Anschluss haben wir 
uns im Clubraum von Iris beköstigen lassen. 
Highlight war sicherlich dann der Besuch des 
(auch heute noch für die Jungs unerkannten) 
Weihnachtsmannes, der sich zum Einen vor-



4544
FUSSBALL FUSSBALL

her sehr gut über die Truppe informiert hat-
te und zum Anderen diese Info´s zu jedem 
Spieler in geselliger Runde und in sehr cooler 
Art und Weise zum Besten gab. Ausklingen 
lassen haben wir den Abend dann mit dem 
Bundesligaspieltag.

Ein Kurzüberblick über unsere Hallenturnie-
re, Vorbereitungsevent´s und Testspiele:
21.12.: HKM Vorrunde Bth.
3:1 gegen Sparta, 
2:0 gegen Wietmarschen-Lohne 
0:4 gegen OG I.  / als Tabellenzweiter qualifi-
ziert für die HKM Zwischenrunde.

Zeit- u. taggleich zudem ein Turnier in Neu-
enkirchen (Herzlichen Dank für die Unter-
stützung an Marek Niemeyer und Oscar Plo-
wens!!)
3 Spiele / 3 Niederlagen

28.12. Ochtrup
4:1 / 1:3 / 4:0 / 1:0 / 2:1 / 1:5 / 4:2
Dritter von 8 Teams, punktgleich mit Platz 1 
u. 2 der Gruppe, leider schlechtestes Torver-
hältnis 

29.12. Neuenhaus
Einziges Kreisligateam - Rest Bezirks-u. Lan-
desligamannschaften!
3:3 gegen OG (4 Sekunden vor Schluss den 
Ausgleich gefangen
1:3 / 1:1 / 2:2 (diesmal 14 Sekunden und in 
Überzahl den Ausgleich gefangen
Und zum Schluss ein 5:2 – Platz 5 von 6 Teams, 
aber sehr gut verkauft !!

04.01. Kwade Cup, Vorwärts NOH (Vorrunde)
1:0 Bezirksligist Wettringen 
0:2 Kreisligist Brandlecht / Hestrup
1:0 Landesligist JSG OG (Tor in letzter Sekunde 
– qualifiziert für Endrunde

05.01. Kwade Cup, Vorw. NOH (Endrunde)
1:0 Bezirksligist Osnabrücker SC 
2:4 Landesligist Vorwärts NOH (nach 0:2, 2:2, 
leider noch 2:4)
2:0 bislang ungeschlagenen Tabellenführer 
Olympia Laxten / Landesliga
– als Gruppenerster qualifiziert für die Ko-
Spiele!

1:3 Landesligisten Bram-
sche / späterer Turnier-
sieger… starke Turnier-
leistung!!

08.01. / 22.01. Spinning 
AktivFabrik Schüttorf

14.01. Aqua Fitness, Ba-
depark

26.01. Emlichheim, Zwi-
schenrunde HKM
Landesligist Vorwärts NOH, 
0:3
Bezirksligist u. Tabellenführer WE NOH, 0:3
Vorwärts NOH II. / Bezirksliga, 0:0

Leider plagen sich einige Spieler in dieser Sai-
son / der Wintervorbereitung mit langwieri-
gen und z. T. auch schwereren Verletzungen  - 
wir wollen hoffen, das Doc Müller-Wohlfahrt 
alle wieder schnell gesund auf die Beine be-
kommt!
08.02. Testspielauftakt mit arg dezimierter 
Truppe, Fortuna Gronau – B1 10:0, uii…
15.02. ASC Uelsen B1 (Bezirksligist)– B1 3:1 
(ordentliches Spiel!)
16.02. Altenlingen – B1, Abbruch aufgrund 
von Sturm / Platzregen in der 45 Min. beim 
Stand von 2:0
Am 06.03. sollte es dann endlich wieder 
ernst werden – Rückrundenauftakt gegen die 

B2 ASC / Uelsen – Tabellenerster gegen Tabel-
lenletzter. Leider machte uns jedoch die zwei-
te Generalabsage der lfd. Saison einen Strich 
durch die Rechnung.
Wir würden uns natürlich auch in der Rück-
serie wieder über viele Zuschauer freuen, die 
unser Team weiterhin bei den Spielen von der 
Tribüne unterstützen. Für die Jungs ist es ein 
tolles Gefühl und natürlich nicht zuletzt auch 
eine zusätzliche Motivation, die anspruchsvoll 
gesetzten Saisonziele zu erreichen!
05. Mai 2020: Kreispokalhalbfinale am Rom-
berg gegen die B2 aus Lohne / Wietmarschen 
!!!
Bis dahin, hopp TuS!

Thomas Vrielink 
Im Namen des Trainer- u. Betreuerteams
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Unsere engagierten Trainer 
haben in den Wintermona-
ten einige Events, Turniere 
und Freundschaftsspiele für 
die Mannschaft geplant, um 
im Spielbetrieb zu bleiben 
und vor allem die Gemein-
schaft untereinander weiter 
zu fördern..
Ein Highlight war definitiv die 
Soccer-Kirche in Wettringen!
Anfang des neuen Jahres 
sind die Jungs mit ihren Trai-
nern nach Wettringen in die 
umgebaute Kirche gefahren. 
Auf dem Kunstrasen, mitten zwischen den 
bunten Kirchenfenstern und Gemälden, ha-
ben sie sich richtig austoben können. Auch 
neben dem Spielfeld gab es jede Menge Ab-

C1 mit einem besonderen Erlebnis

wechslung: eine Dartscheibe, einen Air-Ho-
ckey-Tisch und eine Lounge für die Zuschauer. 
Zur Überraschung der Mannschaft konnten 
dort auch die nagelneuen Trikots eingeweiht 

werden, die durch eine Spende vom „Waldsei-
ter Hof“, einer anonymen Spende  und einem 
kleinen Eigenanteil der Spieler angeschafft 
werden konnten. 
An dieser Stelle sei allen Spendern herzlichst 
gedankt!

Wir hatten einen tollen Vormittag in einer 
wirklich ungewöhnlichen Location!!! 
Ein weiteres Event war ein gemeinsames 
Kloatscheeten, bei dem sogar das Wetter mit-
spielte. Zum Abschluß gab es Pizza im Vereins-
heim am Romberg.

stehend von links: Max Barkeling (Trainer), Jürgen Luksherm (Betreuer), Claas Witte, Justin Brickem, 
Hintere Reihe: Trainer Hidde Olde Olthof, Lukas Große Veldmann, Sarius Beernink, Marvin Backs, Dei-
vids Krasts, Jari Morsman und Trainer Daan Koning
Vordere Reihe: Maik Schepers, Luca Neesen, Noah Rüschen, Nils Hagels, Oskar Plowens,    Kai Hagels 
und Pieter Molenaar. Es fehlen: Björn Bollacke, Dominic Specht und Trainer Julian Rott
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Die Hinrunde konnten die Kicker der D1 in 
der Kreisliga zur Zufriedenheit aller gestalten. 
Bis auf zwei Spiele, gegen die beiden Erst-
platzierten Vorwärts U13 und VFL Weiße Elf 
U13, konnten wir unsere Spiele ausgeglichen 
gestalten und hatten zum Teil nur etwas Pech. 
So haben wir die Tabelle auf dem guten 7ten 
Platz abgeschlossen. Das bedeutet für uns, 
dass wir in der Rückrunde nicht mit dem Ems-
land zusammen die Meisterrunde ausspielen, 
sondern dass wir, und vier weitere Vereine 
aus der Grafschaft, mit weiteren sechs Mann-
schaften aus dem Emsland eine Qualifizie-
rungsrunde bilden.
Da wir von den Grafschafter Teams das beste 
Hinrundenergebnis erzielt haben, gehen wir 
mit einem guten Schuss Selbstvertrauen in 
die Rückrunde.
In der Winterpause haben wir zum Teil sehr 
erfolgreich an acht Turnieren teilgenommen, 
wobei wir auf jeden Fall den Turniersieg bei 
unserem eigenen Turnier und den hervorra-
genden zweiten Platz beim Turnier in Gronau-
Epe hervorheben möchten. 
Die Vorrunde zur HKM haben wir in einer star-
ken Gruppe mit Vorwärts U13, Niedergraf-
schaft D1 und Brandlecht/Hesepe gespielt. 

Hier konnten wir uns gegen starke Gegner 
durchsetzen und das Ergebnis war ein hervor-
ragender 2ter Platz hinter dem Klassenprimus 
Vorwärts U13. Das bedeutet für uns die Qua-
lifizierung für die Zwischenrunde. 
In der Zwischenrunde trafen wir dann auf  die 
Mannschaften von Weiße Elf U13, SV Sudden-
dorf Samern  und Vorwärts U12. Nach starken 
Mannschaftsleistungen kamen wir hier hinter 
der U13 von Weiße Elf auf einen starken 2ten 
Platz und waren somit im Halbfinale, also un-
ter den vier besten Teams in der Grafschaft. 
Hier trafen wir auf den Sieger der anderen 
Gruppe: Vorwärts U13. Leider hatten wir hier 
trotz einer erneuten guten Leistung das Glück 
nicht auf unserer Seite und wir verloren das 
Spiel. 
Aber alles in allem eine hervorragende Leis-
tung der 11 Jungs. 
Zum Schluß möchten wir uns noch bei Bernd 
und Heiko Eilering (Fa. Eilering GmbH & Co 
KG, Gildehaus) bedanken. Hierzu aber mehr 
in der nächsten Ausgabe ;).
Wir, die Kicker der D1, blicken mit Zuversicht 
in die Rückrunde, dort ist einiges möglich!

Die Trainer der D1

D1 ist mit Hinrunde zufrieden
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Nach dem letzten Spiel unter Flutlicht – wir 
berichteten – stand nun die Hallensaison auf 
dem Programm. Insgesamt waren 6 Turniere 
geplant, die mit unterschiedlichen Ergebnis-
sen beendet worden sind. Aber der Reihe 
nach:
Den Start bildete das Hallenturnier in Och-
trup in der neuen Soccerhalle. Es war schon 
sehr beeindruckend, welche Möglichkeiten 
die Vereine aus Ochtrup mit der Halle nun zur 
Verfügung haben. Auf 2 Kunstrasenplätzen 
wurde ein spannendes Turnier mit 16 Teams 
ausgespielt. In der Finalrunde konnte ein sehr 
guter Platz 7 erreicht werden. Bei einer 2. Auf-
lage in Ochtrup im Januar konnte leider nur 
der vorletzte Platz belegt werden. Viele Spiele 
gingen hier durch Pech in den letzten Spiel-
minuten verloren. Diese Erfahrungen müssen 
wir wohl machen, damit dies vielleicht in den 

kommenden Jahren nicht mehr vorkommt.
Kurz vor Weihnachten spielten wir dann das 
Hallenturnier des SV Bad Bentheim. Dort wur-
de durch eine gut aufgelegte Mannschaft ein 
hervorragender Platz 3 belegt. Sehr zur Freu-
de der mitgereisten Fans der F2. Hier wurden 
viele tolle Spielzüge gezeigt was bei uns als 
Trainerteam den Eindruck hinterlassen hat, 
dass wir auf dem richtigen Weg sind. 

Aufregend wurde es an diesem Tag vor allem 
für Tom Borowski, denn die ganze Halle brach-
te ihm zum Start des Turniers ein Ständchen 
zu seinem 8. Geburtstag. 

Zwischen den Jahren fand dann an gleicher 
Stelle der Budenzauber des TUS Gildehaus 
statt. Hier haben sich die Jungs als sehr „gast-
freundlich“ erwiesen. Leider sprang nicht 

F2: HALLENSAISON MIT HÖHEN UND TIEFEN
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mehr als Platz 7 heraus. Trotzdem hatten 
alle an diesem Tag viel Spaß beim Spiel mit 
dem Ball. Ein besonderer Dank geht hier an 
die vielen fleißigen Hände, die die Cafeteria 
bestückt und auch besetzt haben. An die-
sem Tage konnte ein schöner Betrag für die 
Mannschaftskasse erwirtschaftet werden. 
Was mit diesem „Gewinn“ dann geschieht, 
verraten wir Euch aber erst in den kommen-
den Wochen. Eins können wir den Jungs al-
lerdings versprechen – es wird ein Knaller 
werden und hat zufällig mit Fussball zu tun.
Beim Turnier in Gronau zum Jahreswechsel 
konnte ein Platz im Mittelfeld erreicht wer-
den. Auch hier zeigte sich, dass wir durchaus 
schon mit den Teams mithalten können, die 
durchweg ein Jahr älter sind.

Das Hallenfinale fand dann im Rahmen eines 
Blitzturniers bei Sparta Nordhorn statt. Hier 
zeigte das Team im ersten reinen 2012 Tur-
nier eine tolle Leistung und sicherte sich den 
2. Platz. Lediglich gegen den späteren Sieger 
ging das Spiel knapp mit 3:2 verloren. Alle an-
deren Spiele konnten zu „0“ gewonnen wer-
den. Das war ein toller Abschluss der Hallen-
saison 2019/2020. 
Nun fiebern schon alle dem Start in die Frei-
luftsaison entgegen. Hier starten wir dann 
Mitte März. Wie unsere Reise weitergeht, be-
richten wir dann in der Sommerausgabe.
 
(Elmar Hunsche für das restliche Trainerteam 
der F2 bestehend aus Michael Puppe, Mario 
Fischer und Marcel Neist)

DAMENFUSSBALL

Da die Vorbereitungsspiele zur Rückserie fast 
komplett „ins Wasser“ fielen, mussten sich 
unsere Spielerinnen anderweitig beschäfti-
gen. 
Neben einigen Trainingseinheiten in der Soc-
cerhalle, in der Nohrd Arena sowie in der Halle 

Bericht der Frauenfußballmannschaften
der SG Bad Bentheim-Gildehaus
Frauen-Kreisliga und Frauen-Kreisklasse

konnte nur kurzfristig ein Freundschaftsspiel 
gegen den SV Listrup auf dem Kunstrasen in 
Emsbüren stattfinden. 

Die sonstigen Aktivitäten traten daher in den 
Vordergrund. 

Weihnachtsfeier am 29.11.2019
Auch dieses Jahr fand wieder am letzten No-
vemberwochenende die gemeinsame Weih-
nachtsfeier der ersten und zweiten Damen 
statt. Organisieren mussten dieses Jahr die 
Neuzugänge der Saison 18/19 Pia W., Antonia 
B., Lena M., Lisa G.B., Anna J. und Hanna F. 
(diese allerdings aus dem fernen Australien). 

Getroffen wurde 
sich um 13:00 Uhr. 
Zumindest bis auf 
einige feierwütige, 
die bis zum Sonnen-
aufgang noch das ge-
liebte Index besucht 
hatten.

Um 14:00 Uhr kamen 
wir dann an unse-
rem Ziel in unserem 
geliebten Nachbar-
land an, wo wir den 
ganzen Nachmittag 
damit verbringen 
durften so viel wie 
möglich zu trinken, 

Lasertag zu spielen und uns auch im Bullen-
reiten zu probieren.

Da Lasertag und Bullenreiten nicht allen gleich 
gut lagen, hörte man im Nachhinein von eini-
gen blauen Flecken, die dieses tolle Event mit 
sich gezogen hat.
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Abends fuhren wir dann zurück zum Rom-
berg, wo wir weiter genügend Getränke kon-
sumieren, Pizza genießen und auch fleißig 
Trinkspiele wie Rage Cage spielen konnten.

Zu der Überraschung aller hat unser Trainer 
Ha-Jo eine Tombola organisiert, sodass einige 
Mitspieler noch Spirituosen, Süßigkeiten und 
Gutscheine absahnen konnten. 

Die Organisatoren für die kommende Weih-
nachtsfeier wurden im Teebeutel-Fallrückzie-
her bestimmt, bei denen es tatsächlich einige 
geschafft haben, den Teebeutel nach vorne 
zu befördern, sodass in der nächsten Weih-
nachtsfeier Lara G., Jana I., Anki E. und Jenna 
K. und bestimmt wieder mit einer wunder-
schönen Weihnachtsfeier überraschen wer-
den. Wir sind gespannt!

Kloatscheeten am 08.02.2020
Unser diesjähriges Kloat-scheeten fand in 
diesem Jahr am 08.02.2020 statt. Bei bestem 
Wetter haben wir uns um 14:00 Uhr bei Hilke 
getroffen. Hier wurden das ein oder andere 
Kaltgetränk getrunken und Kuchen gegessen. 
Dort wurden dann auch die Nummern ver-
teilt, auf denen bei drei Personen ein Aufkle-
ber war. Die drei Glücklichen waren Lea Thien, 
Annika Rüggen und Lisa Gr. Bardenhorst, die 
dann im nächsten Jahr die Ehre haben, das 
Kloatscheeten zu organisieren.
Von Hilke Frentjen sind wir dann den weiten 
Weg Richtung Schule Achterberg angetreten. 
Einen kleinen Zwischenstopp haben wir dann 
noch bei Vanessa Niehues eingelegt.
Pünktlich um 18:00 Uhr haben wir uns dann 
mit den Seniorenmannschaften und der A-
Jugend zum Essen getroffen. Es gab feinste 
holländische Spezialitäten. Anschließend 
wurde noch das ein oder andere Kaltgetränk 
verzehrt und ausgiebig gefeiert. An dieser 
Stelle nochmal einen Dank an alle, die bei der 
Organisation und vor allem beim Aufräumen 
am nächsten Tag geholfen haben. Es war mal 
wieder ein feucht fröhlicher Tag und eine gute 
Trainingseinheit, was den Trinksport betrifft.
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Altweibertraining am 13.02.2020
Am „Altweiber“ hatte der Trainer Jürgen Gr. 
Bardenhorst mal so richtig Spaß. Hier sind die 
Spielerinnen Anna Jonas und Caren Brützel in 
Karnevalsverkleidung zum Training erschie-
nen. 
Auch in der Karnevalszeit muss natürlich trai-
niert werden, was die größten Karnevalsfana-
tiker allerdings nicht von einer teilweise die 
Bewegung einschränkenden Kostümierung 
abhalten konnte.
Dass Caren und Anna also mal etwas far-
benfroher den Platz beschritten, hat seinen 
Ursprung also in den mitgebrachten Karne-
valsutensilien von Anna. Caren musste ge-
zwungenermaßen auch verkleidet trainieren, 
sonst wäre sie nach dem Training ansonsten 
nicht wieder mit nach Hause genommen wor-
den.
Fürs nächste Jahr werden schon fleißig Kostü-
me gesammelt.
P.S.: Kopfballtraining konnte aufgrund des Ein-
horns an diesem Tag (leider) nicht stattfinden.

Am 22.02.2020 um 
12:08 Uhr war es so-
weit - Lisa und Tim 
haben sich das JA-
Wort gegeben. Aus 
LGH3 wurde LH3. 
Unser Käpt‘n hei-
ratete nach 10 Jah-
ren Beziehung ihren 
Tim und übernahm 
seinen Namen. Lisa 
Heddendorp ist jetzt 
die erste verheira-
tete Spielerin in un-
serem Team. Damit 
wir ihr zur Hochzeit 
direkt gratulieren 
konnten, warteten 
wir in unseren Trikots mit Rosen vor dem 
Standesamt. 
Wir wünschen euch alles Gute für eure ge-
meinsame Zukunft! Bleibt dem Fußballplatz 

22.02.2020 Hochzeit 
Lisa Große Höötmann & Tim Heddendorp

noch lange treu. Pass gut auf unseren Käpt’n 
auf, Tim. 

Hopp TuS Damen 1

06.03.2020 an der Bremer Brücke
Am 6. März 2020 ging es für ein paar Spiele-
rinnen an die Bremer Brücke zum Spiel VFL 
Osnabrück gegen Wehen Wiesbaden.
Leider halfen unsere Anfeuerungen nicht und 
so kam es zu einem 
leider nicht so er-
freulichen Ergebnis. 
Dennoch hatten wir 
viel Spaß. Natürlich 
durfte trotz der kal-
ten Temperaturen 
auch das ein oder 
andere Kaltgetränk 
nicht fehlen.

Wir wünschen allen 
Mannschaften ei-
nen guten Rückrun-

denstart und nicht mehr so viele Spielausfälle 
aus wetterbedingten Gründen. 
Dini Bergmann, SG Bad Bentheim-Gildehaus

FUSSBALLFUSSBALL
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Die Saison startete hoffnungsvoll. Im ersten 
Spiel konnten wir zu Hause mit einem grandi-
osen Ergebnis (42:19) gegen SG Lingen-Lohne 
direkt die ersten zwei Punkte einfahren. Doch 
leider ging es ab da an für uns nur bergab. Wir 
verloren das zweite Spiel deutlich mit einem 
Ergebnis von 32:22 auswärts gegen ASC Itter-
beck II und auch im Dritten Spiel schafften wir 
es nicht die Punkte zu ergattern. Im vierten 
Spiel fing unsere Pechsträhne dann erst rich-
tig an… Wiebke Casser, unsere Kreisspielerin, 
verletzte sich im Spiel gegen TuS Haren und 
fiel damit für den Rest der Saison aus. Dies 
war für uns ein herber Verlust. 

Als ob das nicht schon ausreichen würde, ver-
letzten sich im Laufe der Saison noch Britta 
Schulte-Westenberg, Imke Zwafing sowie Iris 
Dove.  Diese Ausfälle mussten wir zunächst 
verkraften und nun schauen, wie wir trotz-
dem die Saison weiterhin bestehen. 

An dieser Stelle geht ein großes Dankeschön 
an unsere Mädels aus der A-Jugend, die uns 
oft ausgeholfen und uns tatkräftig unterstützt 
haben! 

Leider haben wir in der gesamten Saison bis 
heute nur lediglich 4 Siege, somit 8 Punkte 
einfahren können. Uns stehen nun noch zwei 
entscheidende Spiele bevor. Wir hoffen, dass 
wir hier noch vier Punkte ergattern können 
und die Saison noch ein gutes Ende nimmt!

Dennoch gab es auch einige schöne Momente 
in unserer Saison! 

Unsere Mannschafts-Mutti Fabienne hat ihre 
kleine süße Maus zur Welt gebracht.

Beim jährlichen HSG-Kloatscheeten im Ja-
nuar hat das Team der kleinen Familie einen 
Besuch abgestattet und selbstverständlich 
haben wir der kleinen Maus direkt ein Trikot 
geschenkt, sodass sie uns in Zukunft als gro-
ßer Fan unterstützen kann. 
 
Zudem haben wir einen super Zusammenhalt 
mit der 1. Herren der HSG gewinnen können. 
Seit dieser Saison unterstützen wir uns als 
Teams gegenseitig bei allen möglichen Spie-
len. Egal ob auswärts oder bei Heimspielen, 
unsere Fans der Herrenmannschaft sind im-

Eine holprige Saison neigt sich
dem Ende zu – I. Damen

HANDBALL

je 15.00-20.00 Uhr 
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mer gut vertreten. Dafür auch ein großes 
Dankeschön! Wir hoffen auf einen weiteren 
tollen Zusammenhalt und tolle Abende mit 
Pizza und „einer“ Kiste Bier ! 

Des Weiteren wünschen wir allen Lesern fro-
he Ostern und schöne Feiertage!

Die HSG-Damen I

Oben von links nach rechts: Trainer Jan Brünink, Britta Schulte-Westenberg, Lena Stemberg-Deters, Hei-
ke Hagels, Lisa Bardenhorst, Miriam Schulte-Nordholt, Lena Schulte-Westenberg
Unten von links nach rechts: Fabienne Holke, Jana Küpers, Inga Hagels, Imke Guder, Maris Hagels, Imke 
Zwafing
Es fehlen: Wiebke Casser, Iris Dove, Anne Weusmann, Pia Großfeld

12 von 14 Spiele der Saison haben wir bereits 
gespielt. Wir konnten 10 Siege, 1 Unentschie-
den und eine Niederlage verzeichnen und ste-
hen nun mit starken 21:3 Punkten auf dem 1. 
Tabellenplatz. D
Doch leider verfolgt uns noch die starke SG 
Neuenhaus/Uelsen mit 20:2 Punkten und ei-
nem Spiel weniger.

In unserem letzten Spiel gegen die HSG-Hase-
lünne/Herzlake II konnten wir wieder einmal 
beweisen, was für einen großen Teamgeist 
wir haben. So konnten wir den Rückstand zur 
Halbzeit (13:8) nach der Pause aufholen und 
sogar mit 4 Toren in Führung gehen, mussten 
uns am Ende aber mit einem verdienten Un-
entschieden zufriedengeben. 
Somit haben wir uns aber schon den Aufstieg 
in die Regionsliga gesichert.

Zwei wichtige Spiele liegen aber nun noch vor 
uns. Am 13.03.2020 in Bentheim gegen die 
ASC Itterbeck welches wir gewinnen müssen, 

Bericht der 2. Damen
um den Traum von der Meisterschaft aufrecht 
erhalten zu können.
Das aber wohl wichtigste und voraussichtliche 
„Meisterschaftsspiel” ist unser letztes in die-
ser Saison gegen die bis jetzt zweitplatzierte 
SG Neuenhaus/Uelsen. Das Hinrundenspiel 
haben wir leider mit 29:26 verloren, es war 
ein spannendes und knappes Spiel. Jetzt ha-
ben wir noch eine Rechnung offen, geben 
unser bestes und kämpfen bis zur letzten Se-
kunde, um unseren Traum zu verwirklichen!!! 
Wir hoffen das uns viele Leute an diesem be-
sonderen Tag unterstützen werden.

Zuletzt möchten wir uns noch bei Inga bedan-
ken, die uns in dieser grandiosen Saison vom 
Spielfeldrand als Trainerin unterstützt hat. 
Danke! 

Wir wünschen allen Leserinnen und Lesern 
ein schönes Osterfest.

Mit sportlichem Gruße Kerstin Aalken
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Am Bahnhof 1 
48455 Bad Bentheim 
05921 176-0 

Servicepunkt 

Unser Kundenberater Manfred Loske freut sich auf Sie! 

 

Öffnungszeiten 
Montag 08:30 - 12:30 Uhr 
 14:30 - 16:00 Uhr   
Mittwoch 08:30 - 12:30 Uhr  
 

Bad Bentheim 

Es ist gerade mal ein Jahr her, dass die männ-
liche A-Jugend darüber diskutiert hat, ob sie 
eine Herrenmannschaft bilden kann bzw. will. 
Aber mit der Unterstützung von einigen Rück-
kehrern und ein paar Neuzugängen entstand 
eine Mannschaft, die mit viel Herzblut bei der 
Sache ist und nun um den Aufstieg in die Regi-
onsoberliga kämpft.

Nicht nur das Spielerische ist wichtig für die 
Mannschaft, sondern auch Treffen und Akti-
onen außerhalb des Spielfeldes. So haben wir 
uns auch stets bei den Heimspielen um ein 
Rahmenprogramm bemüht. Außerdem tref-
fen sich oft Mannschaftsmitglieder, um an-
dere unserer Mannschaften zu unterstützen. 
So fährt man auch schon mal zu dem ein oder 

HSG-Herren
Vom Zweifel einer Auferstehung zum evtl. Aufstieg in die nächste Liga

anderen Auswärtsspiel der Da-
men.

Über die ganze Saison hindurch 
kämpften drei Mannschaften 
um die Tabellenspitze, das wa-
ren Dörpen, Twist und wir.
Nachdem sich einer der Twis-
ter Führungsspieler bei uns im 
Heimspiel die Schulter ausge-
kugelt hat, war die Mannschaft 
nicht mehr so erfolgreich. Was 
uns den Sprung auf den zwei-
ten Aufstiegsplatz ermöglichte.

Aktuell können wir aber doch 
noch auf den dritten Platz zu-
rückfallen, da die beiden Riva-
len ein einigermaßen leichtes 
Restprogramm haben, aber wir 
werden mit aller Kraft in unse-
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Das Runde muss
      ins Eckige !

L
Das Runde muss

L
Das Runde muss

L
Das Runde muss

L
Das Runde muss

Schießen Sie los. 
Wir unterstützen Sie,

Ihren Erfolg voran zu treiben.
Mit kompetenter Beratung,

innovativen Druckerzeugnissen
und logistischem Know-How.

Stettiner Straße 1 · 48455 Bad Bentheim
Tel. 0 59 22 - 98 87 0 · www.hellendoorn.biz

ren beiden letzten Spielen versuchen, dies zu 
verhindern.

Die 1. Herren der HSG Bad Bentheim-Gilde-
haus bedankt sich ganz herzlich bei den vie-
len Zuschauern und bei seinen Sponsoren.

Für unser letztes Heimspiel diese Saison ist 
sogar eine Tombola mit richtig guten Preisen 
geplant.
Ein ganz herzlicher Dank geht an Britta Schul-
te-Westenberg für die tollen Fotos während 
der Spiele.



6766

RUBRIK



6968

RUBRIK

HANDBALL HANDBALL

Wir gewinnen zusammen, wir verlieren zu-
sammen. Mit diesem Spruch sind wir durch 
die Saison gegangen.
Leider haben wir oft verloren, zum Handball 
spielen wurden wir wohl (nicht) geboren.
Wir mussten oft unter Zeitstrafen leiden, 
doch dies brachte uns nicht zum Schweigen.
Wir mussten mit einem Kater auf das Spiel-
feld gehen und mit einigen Promille die 60 
Minuten durchstehen.
Jetzt stehen wir hier Hand in Hand und finden 
es ganz amüsant, dass jeder die Saison über-
stand.
Auch die gelben Karten waren bei uns gut ver-

treten, da musste sich so mancher überlegen 
gegen uns anzutreten.
Das Gedicht ist jetzt vorbei, nun kommen wir 
zum ernsten Teil.

Nach dieser sehr anstrengenden und ver-
letzungsreichen Saison müssen wir zum Ab-

schluss einigen Menschen unsere Dankbar-
keit aussprechen, da wir ohne sie die Spiele 
nicht hätten bestreiten können.
Bild 77
Deshalb geht ein sehr großes Dankeschön an 
unsere weibliche B-Jugend, die uns bei fast je-
dem Spiel unter die Arme gegriffen hat. Ohne 
diese tatkräftige Unterstützung, hätten wir 
aus Mangel an eigenen Spielerinnen nicht an-
treten können.
Ebenfalls bedanken wir uns bei unseren El-
tern und bei der 1. Herren, da diese uns in 
jedem Spiel von der Tribüne aus angespornt 
und uns auch bei unseren Niederlagen nicht 

allein gelassen haben.

Unser wohl größtes Dankeschön geht aber an 
unsere Trainerin Maris Hagels. Sie steht uns 
schon so lange zur Seite, dass einige Spiele-
rinnen, seitdem sie mit dem Handball spielen 
angefangen haben, von ihr trainiert wurden. 

Echo Bericht – weibliche A-Jungend Abgesehen davon, dass sie selbst eine un-
fassbar gute Spielerin ist, hat sie auch das 
Beste aus unserer Mannschaft herausgeholt 
und uns nie aufgegeben. Wir durften mit ihr 
eine Meisterschaft feiern und sie hat es ge-
schafft, uns auch bei schweren Spielen aufzu-
bauen und zu motivieren, sodass wir einige 
Spiele doch noch gewinnen konnten. Sie ist 
immer mit viel Freude und Ehrgeiz dabei ge-
wesen und hat uns zu den Spielerinnen ge-
macht, die wir jetzt sind.
Auch wenn unsere zweite Trainerin Lena 
Schulte-Westenberg uns erst seit dieser Sai-
son trainiert, konnten wir schon viel von ihr 
lernen und sind ihr dafür sehr dankbar. Wir 
haben sowohl sie als auch Maris in unser 
Herz geschlossen. Als Trainerteam sind die 
beiden unschlagbar und wir wünschen ihnen 
alles Gute für ihre weiteren Mannschaften. 

Wir haben euch lieb! Und einfach danke für 
alles!!

Eure A-Mädels
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DR. WALLES T. TEGEDER
GEMEINSCHAFTSPRAXIS FÜR HAUSÄRZTLICHE & INNERE MEDIZIN

• Allgemeinmedizin 
• Sportmedizin  • Badearzt

Tobias Tegeder
• Facharzt für Innere Medizin
• Diabetologie • Geriatrie

Dr. med. Heiner Walles
• Facharzt für Innere Medizin
• Badearzt

wallestegeder@arzt-bad-bentheim.de
www.arzt-bad-bentheim.de
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Die HSG Bad Bentheim-Gildehaus bedankt 
sich bei ihren Sponsoren für die finanzielle 
Unterstützung bei der Anschaffung von zwei 
Air-Bodies. Diese aufblasbaren Puppen, wel-
che im Kreis der HSG Trainer seit längerem 
sehnlichst gewünscht waren, kommen im 
Trainingsbetrieb aller Handball-Mannschaf-

ten der HSG zum Einsatz. Sie stellen dabei 
zumeist gegnerische Abwehrspieler dar. Mit-
tels einer Erhöhung können sie sogar als geg-

Air-Bodies für den HSG Trainingsbetrieb
nerische Abwehrmauer im Sprungwurftrai-
ning der Herrenmannschaft genutzt werden.  
 
Dem HSG-Vorsitzenden Stefan Vos war es bei 
der Anschaffung wichtig, hochwertige und 
langlebige Produkte zu erwerben, die viele 
Jahre im harten Handballtraining überstehen 
können. Die hohen Anschaffungskosten von 
über 400,- EUR pro Air-Body konnten mit der 
Hilfe von drei Sponsoren zum großen Teil re-
finanziert werden. Der Dank der HSG gilt da-
bei den Sponsoren „Niedersächsische Lotto-
Sport Stiftung“, „Zweirad- und Gartentechnik 
Nyhoegen“ aus Bad Bentheim sowie dem „Lö-
wen Grill“ Bad Bentheim.

Thorsten Schüttmann
Schüttorf · Hafermarkt 7 · Tel. 05923 2549
Gildehaus · Neuer Weg 31 · Tel. 05924 78990
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…Ein Wurf wie ein Strich von Heinz Lind … 
ein „Spaß am Handball spielen und Erfahrung 
sammeln“ - so lautet das Motto mit dem wir 
in die neue Spielsaison gestartet sind. Bis auf 
zwei Spielerinnen sind alle Mädels frisch aus 
der F-Jugend gekommen. Für alle war es also 
eine ganz neue Erfahrung, einzulaufen, kor-
rekt zu wechseln, auf die Schiedsrichteran-
weisungen zu achten und überhaupt 2 x 20 
Minuten über das normale Handballfeld zu 
spielen. Da blieb ein munteres Gewusel nicht 
aus.
Unsere Gegnerinnen in der Vorrunde hatten 
da schon sichtlich mehr Erfahrung  und waren 
uns teilweise körperlich auch deutlich überle-
gen. Aber das hielt die Mädels nicht davon ab, 
um jeden Ball zu kämpfen und mutig den Weg 

Richtung Tor zu suchen.
Großen Jubel gab es dann auch in der Regi-
onsklasse, als der eine oder andere Ball mit 
einem Tor belohnt wurde und Siege folgten. 
Auch die beiden eingesetzten Torfrauen ga-
ben ihr Bestes und wurden für ihr Können und 
ihren Mut gelobt.
Für unsere sehr junge Mannschaft bleiben die 
Spielergebnisse der ersten Saison erst einmal 
unwichtig. Wichtiger sind der Spaß an den 
Handballspielen und die individuelle Entwick-
lung jedes einzelnen Mädchens.
PS: Habt ihr Lust mit uns Handball zu erlernen 
und spielen, dann schau doch einfach beim 
Training vorbei. Infos findet ihr auf unsere 
Homepage www.hsgbentheimgildehaus.de 
oder jugend@hsgbentheimgildehaus.de

HSG Weibliche E 2

HANDBALL

Nach einigen Schnupperterminen im ver-
gangenen Jahr starteten wir in der aktuellen 
Saison 2019/2020 mit einer neu formierten 
F Mannschaft für Jungen im Alter zwischen 4 
und 7 Jahren. 
Bei diesem Angebot steht noch nicht das ei-
gentliche Handball-Spiel im Vordergrund. 
Vielmehr geht es darum, den Kindern durch 
vielfältige Spielformen und Bewegungsland-
schaften die Möglichkeit zu bieten, Bewe-
gungserfahrungen zu sammeln und Spielfreu-
de zu entwickeln.
Langsam sollen die Kinder an den Umgang mit 
dem Ball gewöhnt werden. Gleichzeitig sollen 

sportartübergreifende, koordinative Fähig-
keiten und der Gedanke des Miteinanders im 
Team gefördert werden.
Aber auch zu den ersten Turnieren sind wir 
gefahren, um das erlernte dort zu zeigen. Es 
war eine aufregende Erfahrung und die Klet-
terlandschaft hat viel Spaß gemacht.
Vielleicht haben noch mehr Jungs Lust, mit 
uns den Ball zu werfen? Kommt doch einfach 
vorbei.

Infos findet ihr auf unsere Homepage www.
hsgbentheimgildehaus.de oder jugend@hs-
gbentheimgildehaus.de

Neue „F Jungen Handballer“-Gruppe
aus der Taufe gehoben 
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Olde Meule, Robin Hardwick und Friedhelm 
Kummrow. Frohe Kunde gibt es zudem von 
Lisa Olde Meule, denn sie wird nach zwei Jah-
ren SV Harkenbleck zu ihrem Stammverein 
zurückkehren und künftig wieder für die 1. 
Mannschaft des TUS Gildehaus auflaufen. 

BADMINTON BADMINTON

BADMINTON

Die 1. Mannschaft beendet die Saison 2019 / 
2020 in der Bezirksliga auf Platz sechs. In der 
Endabrechnung stehen nach 12 Begegnungen 
drei Siege, ein Unentschieden und acht Nie-
derlagen und 7:17 Punkte zu Buche. Im jewei-
ligen  Damendoppel wurden mit acht Siegen 
die meisten Punkte eingefahren, gefolgt vom 
1. Herrendoppel (6-mal). Mit insgesamt 10 
Erfolgen erwies sich Tim Olde Meule als „bes-
ter Scorer“. Besonders bitter: Katerina Schulte 
verletzte sich in der Rückrunde schwer und 
konnte die restlichen Partien nicht mehr mit-
bestreiten. Meister wurde TV Cloppenburg 
vor dem FC Schüttorf 09. Zum Einsatz kamen: 
Katerina Schulte, Bettina Koonert, Karen Lam-
mering, Sandra Jablonski, Tim Olde Meule, 
Ivo Dousi,  Niek Aveskamp, Paul Mekes, Frank 

Saisonabschluss 1. Mannschaft 

Lisa Olde Meule

Zweite Mannschaft

mehr als fleißigste Punktesammlerin vor Niels 
te Lindert, welcher insgesamt 17-mal erfolg-
reich das Feld verlies. Meister wurde am Ende 
SC Osterbrock 2 vor dem VFL WE Nordhorn. 
Zum Einsatz kamen:  Vanessa Thole, Karin Vet-
te,  Anna Weber, Luc Huisman, Rudi Weber,  
Levin Weber, Michael Vette, Niels te Lindert 
und Mannschaftsführer Roland Ma.

Die 1. Mannschaft beendet die Saison 2019 
/ Die 2. Badminton-Senioren-Mannschaft er-
kämpfte sich in der nun abgelaufenen Saison 
den vierten Tabellenplatz in der Kreisliga Ems/
Vechte. Von den 14 Spielen wurden sieben  
gewonnen, es gab zwei Unentschieden, fünf 
Partien gingen verloren. Karin Vette erwies 
sich mit 19 gewonnenen Begegnungen einmal 

Saisonabschluss 2. Mannschaft 

Karin Vette und Roland 
Ma besuchten am 3. Feb-
ruar im niederländischen  
Amersfoort ein „Black 
Light-Turnier“, welches 
quasi „im Dunkeln“ und 
mit vier großen Schwarz-
lichtscheinwerfern gespielt 
wird. Somit ist die Sport-
halle während der Veran-
staltung in Schwarzlicht 
getaucht und sichtbar wer-
den nur weiße und neon-
farbende Kleidungsstücke. 
Als „Fun-Turnier“ werden 
pro Begegnung jeweils 15 
Minuten gespielt. Beacht-
liche sieben Siege und nur 
eine Niederlage erspielten 
sich Karin und Roland.

Black Light Turnier in Amersfoort 
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Am 2. Februar nahm Lisa Olde Meule an den 
niederländischen Meisterschaften in Almere 
teil. Lisa verlor zwar die erste Begegnung ge-
gen Jamie Logt, war jedoch mit ihrer Leistung 

zufrieden, zumal sie aufgrund einer hartnäcki-
gen Verletzung noch nicht im Vollbesitz ihrer 
Kräfte war, sich aber dennoch achtbar aus der 
Affäre zog.

Lisa Olde Meule bei den
Niederländischen Meisterschaften

BADMINTON

Am Samstag, den 4. Juli wird auf Initiative 
von Boris Reichel ein großes „Badminton 
Revival“ stattfinden. 
Hierzu sind alle aktuellen Spieler und Spie-

4. Juli Badminton Revival
lerinnen sowie alle ehemaligen Akteure aus 
der Gildehauser Badmintonabteilung eingela-
den. Anmeldungen sind unter „app.guestoo.
de“ oder tus.revival@web.de  möglich.

der Endabrechnung erstmalig ganz oben auf`s 
Treppchen und heimste die meisten Punkte 
ein. Einen guten zweiten Platz erreichte Lu-
cas Blaak vor Andrea Schiks und Maren Mei-
erlammers, welche gemeinschaftlich auf den 
dritten Platz landeten. Alle Teilnehmer er-

hielten am Ende ein 
kleines Präsent. Die 
Jugendtrainer Karen 
Lammering, Bettina 
Koonert, Tim Olde 
Meule und Christoph 
Tangenberg betreu-
ten die Veranstal-
tung.
Der dann folgen-
de Seniorenwett-
kampf  konnte Tim 
Olde Meule für sich 
entscheiden und 
erkämpfte sich im 
Laufe des Abends 

die höchste Punktzahl. Die folgenden Plätze 
belegten Karin Vette, Bettina Koonert und Ivo 
Dousi. Nach Turnierende wurde in gemütli-
cher Runde bei hoher Beteiligung der Jahres-
abschluss gefeiert. Abteilungsleiter Friedhelm 
Kummrow dankte bei der Gelegenheit noch 
einmal alle ehrenamtlichen Helfer, die sich 
auch in 2019 für die Abteilung eingebracht 
haben. 
Sehr gespannt ist die gesamte Abteilung, ob 
auch in diesem Jahr noch einmal ein Schleif-
chenturnier in der Armin-Franzke-Halle statt-
finden wird. 

Das traditionelle Schleifchenturnier zum Jah-
resabschluss fand am 19. Dezember 2019 in 
der Armin-Franzke-Halle statt. Am Nachmit-
tag kämpften Schüler und Jugendliche und 
ab 19.00 Uhr die Senioren. Nachwuchssieger 
2019 wurde Mia Meierlammers. Mia stand in 

Schleifchenturnier am 19. Dezember
Gleich an mehreren Turnieren nahm Hauke 
Vosskötter sehr erfolgreich in den vergange-
nen Wochen in seiner Altersklasse U15 teil:
• 5. Platz D-Rangliste Einzel U15 am 08.03.20 
in Leer.
• 2. Platz D-Ranglistenturnier 09.02.2020 in 
Rheine. 
• 4. Platz D-Rangliste Einzel am 01.02.2020 in 
Wildeshausen.
• 1. Platz im Doppel mit Partner Ole Blanck 
und ein 2. Platz im Mixed mit Partnerin Ai-
leen Seume beim D-Ranglistenturnier Dop-
pel und Mixed am 18.01.2020 in Neuenhaus.
• 2. Platz E-Rangliste 12.01.2020 in Melle.

Hauke Vosskötter erfolgreich

Am 7. und 8. März fand im ostfriesischen Leer 
das B/C-Ranglistenturnier mit Gildehauser 
Beteiligung statt. Im Einzel erreicht Hauke 
Vosskötter in der Altersklasse U15 einen gu-
ten vierten Platz. Lisa Olde Meule und Sandra 

B/C - Ranglistenturnier in Leer 
Jablonski erkämpften sich im Damendoppel 
O19 Platz drei. und ein 2. Platz im Mixed mit 
Partnerin Aileen Seume beim D-Ranglisten-
turnier Doppel und Mixed am 18.01.2020 in 
Neuenhaus.
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Trainingszeiten und Übungsleiter

 
Armin-Franzke-Halle Gildehaus
Dienstag  18.00 -19.30 Uhr – Christoph Tangenberg     Anfänger, Schüler, Jugend

Schürkamphalle Bad Bentheim
Mittwoch 20.00 – 22.00 Uhr – Wally de Koning Senioren, Hobbyspieler

Armin-Franzke-Halle Gildehaus
Donnerstag 16.30 – 18.00 Uhr – Bettina Koonert  Anfänger 
 
Donnerstag 16.30 – 18.00 Uhr – Karsten Schnieders Leistungsgruppe 
 
Donnerstag  18.00 - 19.30 Uhr – Karen Lammering Schüler , Jugend 
 
Donnerstag  19.30 – 22.00 Uhr – Friedhelm Kummrow Senioren

Armin-Franzke-Halle Gildehaus
Sonntag 11.00 – 13.00 Uhr  –    Friedhelm Kummrow  Familienbadminton
       (nur nach Absprache)

Am 2. Februar nahm Lisa Olde Meule an den 
niederländischen Meisterschaften in Almere 
teil. Lisa verlor zwar die erste Begegnung ge-
gen Jamie Logt, war jedoch mit ihrer Leistung 
zufrieden, zumal sie aufgrund einer hartnäcki-
gen Verletzung noch nicht im Vollbesitz ihrer 
Kräfte war, sich aber dennoch achtbar aus der 
Affäre zog.

Dreimal 
Platz 5 bei den
Landesmeister-

schaften

Es gibt viele Sportler, die keinen Wettkampf- 
und keinen Leistungssport, sondern einfach 
nur Sport für ihre eigene Gesundheit, zum 
Entspannen und für Spaß an der Sache betrei-
ben wollen.
Eine solche Truppe ist seit vielen Jahren die 
Badminton-Hobbygruppe, die Mittwochs von 

20-22 Uhr in der Schürkamphalle – vereins-
übergreifend mit dem SV Bad Bentheim – 
trifft und mit viel Spaß dem Badmintonspiel 
nachgeht.
Wir sind stolz und froh über diese Gruppe, die 
sich wachsender Beliebtheit erfreut. Hier ein 
Foto dieser tollen Gemeinschaft.

Badminton-Hobbyspieler
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Der ein oder andere hat den Winter mit dem 
Mountainbike überbrückt. Aber hatten wir 
überhaupt einen richtigen Winter…? Wir, 
die Rennradabteilung, haben die Zeit über-
brückt und wieder unseren bekannten Spin-
ningkurs genutzt, um uns fit zu halten.   
Dieses Mal bot uns Andreas Stegemerten, 
der Inhaber vom Phit INN (Alter Bentheimer 
Weg in Schüttorf), die Möglichkeit, unseren 
Spinningkurs von Oktober bis März durchzu-
führen. 
Leider fand unser Kurs erst um 20:30 Uhr statt, 
was Manchem leider zu spät war, so dass wir 
mit nur insgesamt 10 Personen starteten. Wir 
hoffen, dass wir im kommenden Winter eine 
bessere Trainingszeit bekommen und sich 
wieder mehrere Sport- und Rennradfreunde 
anschließen werden. 
Aus krankheitsbedingten Gründen konnte un-
ser langjähriger Trainer Jürgen Stockhorst den 
Kurs nicht leiten, aber mit Walburga Heiny 
haben wir eine tolle Trainerin als Vertretung 
gewinnen können. 
Wir möchten uns nochmal herzlichst bei Wal-
burga bedanken, die ganz kurzfristig den Kurs 
übernommen hat. Als Zeichen unserer Dank-
barkeit haben wir ihr zu Weihnachten ein klei-
nes Präsent überreicht. 
Da der Winter aber nun vorbei ist und der 
Frühling vor der Tür steht, wollen wir unsere 
Rennräder wieder rausholen.  
-> Wir starten am 31.03.2020 um 18 Uhr am 

Romberg <-
Über alte und neue Gesichter freuen wir uns 
sehr. 

Fröhliches radeln,
Eure Rennradabteilung

RENNRADGRUPPE
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Nutzen Sie die Vorteile  
des Experten:

Zweirad Hanselle GmbH • Nordhorner Str. 29 • 48465 Schüttorf • 05923 - 95100 • www.zweirad-hanselle.de

• Größte E-Bike Auswahl  
   der Region 
• Über 1000 Räder & E-Bikes  
   am Lager
• TÜV zertifizierte Fachwerkstatt
• Riesige Auswahl Ersatzteile  
   und Zubehör  
• Indoor Teststrecke zum  
   Probefahren  
• Kompetente Beratung durch     
   aktive Biker 
• Dienstrad Leasing

WIR LIEBEN 
(e)-BIKES

Ihr Experte  
in Schüttorf!

Dank  
0,25%  Regelung  jetzt noch  mehr sparen!...und viele mehr!

Fietsentouren für Jedermann

ZWEIRADFREUNDE UNTERWEGS

Rolf Becker 05924/1524  
Heinz Böttick 05922/6703
Helmut Heils 05924/232  
Ferdi Lammering 05923/2344
Günter Limbeck 05924/1955  
Friedhelm Lohmann 05924/6279
Lambert Poolmann 05922/4127 
Berthold Weinberg 05924/6195

Es geht wieder los! Der Startschuss für das 
Grafschafter Anfietsen“ fällt am Sonntag, 
05.April 2020, mit einer Sternfahrt zum dies-
jährigen Zielort Schüttorf, das in diesem Jahr 
das 725-jähriges Stadtjubiläum feiert.

Auch wir vom Orga-Team des TuS Gildehaus 
haben unsere Touren für die diesjährige Fahr-
radsaison geplant und festgelegt. 
Wie in den vergangenen Jahren finden unsere 
Touren an jedem dritten Sonntag in den Mo-
naten April bis September statt. 
Des weiteren bieten wir zwei Wochentags-
touren an, die jeweils an einem Donnerstag 
durchgeführt werden.

Treffpunkt zu unseren „Fietsentouren für je-

dermann“ ist immer die Gaststätte Hesselink 
oder der Startpunkt unserer jeweiligen Tour, 
den wir jeweils rechtzeitig bekannt geben.

Wir beginnen am Sonntag, 19. April 2020, 
mit einer Tour nach Rheine; wir starten an 
diesem Sonntag unsere Tour um 09.00 Uhr 
bei der Gaststätte Hesselink; allerdings haben 
wir zwei weitere Punkte, wo die Teilnehmer 
wählen können, bei dieser Tour einzusteigen; 
a.) ist es der P-platz am Friedhof in Bad Ben-
theim, Suddendorfer Straße und b.) der P-
platz am Sportplatz in Samern, Ohner Straße. 
Weiter führt uns die Tour durch das Samerott, 

Steide und entlang am ehemaligen Flugplatz 
in Bentlage; anschließend geht es an der Ems 
entlang bis nach Rheine; hier wird eine län-
gere Pause abgehalten. Nach der ausgiebigen 
Pause radeln wir hoffentlich erholt am Na-
turzoo in Rheine vorbei in Rtg. Hummeldorf; 
danach geht es zurück über Samern und Bad 
Bentheim nach Gildehaus.
Im Mai treffen wir uns am Sonntag, 17. Mai 
2020, um 09.00 Uhr bei der Gaststätte Hes-

selink zu unserer nächsten „Fietsentour für 
jedermann“. Wir starten in Schermbeck und 
radeln durch das NSG Dämmerwald nach We-
sel. 
Für die Rücktour unterqueren wir die neue 
Rheinbrücke in Wesel und radeln durch das 
NSG Lippeauen zum Wesel-Datteln-Kanal; 
später geht es auf der ehemaligen Bahntras-
se „Wesel-Schermbeck-Haltern“ zurück nach 
Schermbeck.
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Unsere nächste Tour beginnen wir am Frei-
zeitsee in Lohne-Wietmarschen. Hierzu tref-
fen wir uns um am Sonntag, 21. Juni 2020 
um 09.00 Uhr bei der Gaststätte Hesselink, 
fahren mit eigenen Fahrzeugen nach Lohne 
und treffen dort die Mitfahrer, die direkt zum 
Startpunkt unserer „Fietsentour für jeder-
mann“ gefahren sind. Über Wietmarschen 
und durch das Wietmarscher und Dalumer 
Moor geht es nach Geeste zum dortigen Spei-
chersee; über Biene und Holthausen radeln 
wir entlang der Ems nach Lingen; danach geht 
es nach Lohne zum Freizeitsee zurück.

Am Sonntag, 19. Juli 2020, treffen wir uns 
um 09.30 Uhr in Gildehaus bei der Gaststätte 
Hesselink und fahren mit unseren Fahrzeugen 
nach Osterwald, wo wir mit Jan ten Brink und 
seinen Osterwalder Radfreunden die diesjäh-
rige Niedergrafschafttour starten.

Im August geht es am Sonntag, 16. August 
2020, „entlang des Teutoburger Waldes“. 
Wieder treffen wir uns an diesem Sonntag 
um 09.00 Uhr bei der Gaststätte Hesselink; 
die „Fietsentour für jedermann“ beginnt in 
Rheine. Wir radeln dann ins benachbarte 
Münsterland und erreichen bald das Reit- und 
Turniergelände Surenburg mit dem Parkhotel 
Surenburg. Danach geht es am Teutoburger 
Wald entlang nach Brochterbeck. Hier ist eine 
Pause vorgesehen. Nach der Pause geht es am 
Dortmund-Ems-Kanal entlang bis zum „Nas-
ses Dreieck“; hier mündet der Mittellandkanal 
in den Dortmund-Ems-Kanal. Über Bevergern 
und Rodde geht es dann zurück nach Rheine.
Die diesjährige Abschlusstour führt uns wie-
der einmal ins Emsland. Wir radeln im „südli-
chen Emsland“ und starten in Messingen und 
radeln durch das Emsland in Rtg. Freren; wei-

ter geht es danach nach Fürstenau, wo wir 
beim „Schloss Fürstenau“ eine längere Pau-
se einlegen. Ausgeruht setzen wir dann die 
„Fietsentour für jedermann“ in Rtg. Lenge-
rich fort; nach einem Halt bei der „Ramings-
Mühle“ geht es am „Saller-See“ entlang nach 
Baccum und zurück nach Messingen. Die 
„Abschlusstour“ starten wir am Sonntag, 
20. September 2020, um 09.00 Uhr von der 
Gaststätte Hesselink aus.

Unsere beiden Wochentagstouren finden je-
weils wieder an einem Donnerstag statt.
Am 04. Juni 2020 treffen wir uns um 09.00 
Uhr bei der Gaststätte Hesselink und fahren 
in Rtg. Ruhrgebiet. Wir starten in Herten an 
der ehemaligen“Zeche Ewald“; später radeln 
wir über die „König-Ludwig-Trasse“ („KLT“ 
); diese ehemalige Zechenanschlussbahn 
wurde nach der Stillegung der Bergwerke in 
Recklinghausen zu einem Radweg umgebaut; 
die „KLT“ ist ca. 10 km lang und größtenteils 
asphaltiert. In der Bergbaustadt „Datteln“ 
ist die große Pause eingeplant. Dann geht 
es weiter zum Industriedenkmal „Schiffs-
hebewerk Henrichenburg“ und entlang der 
Emscher und des Rhein-Herne-Kanals zurück 
nach Herten.

Die zweite Wochentagstour „rund um Dort-
mund“ ist eine kleine Jubiläumstour; zum 
20. Mal starten wir vom TuS Gildehaus eine 
„Fietsentour für jedermann“ im Ruhrgebiet 
und findet am am 02. Juli statt. In Mengede, 
ein nördlicher Stadtteil Dortmunds, beginnt 
die Tour; wir radeln bis in den Süden von 

Dortmund und erreichen den Signal-Iduna-
Park, das Stadion von Borussia Dortmund. 
Weiter geht es Rtg. Phönixsee, wo eine länge-
re Pause geplant ist.
Anschließend radeln wir durch den Osten 
Dortmunds und erreichen den Dortmund-
Ems-Kanal und später unseren Ausgangs-
punkt, den Volksgarten Mengende.

Wir hoffen mit unseren Tourvorschlägen euer 
Interesse geweckt zu haben und freuen uns 
auf rege Teilnahme und pannenfreie „Fietsen-
touren für jedermann“

Euer Orga Team

DIE PHYSIOTHERAPIE Lerch
Was dürfen wir für Sie tun?

Pilates-Training, Nordic Walking, Krankengymnastik, Massagen, Manuelle Lymphdrainagen, Moor-
und Fangopackungen, Elektrotherapie, Traktion, Hausbesuche

Mühlenstraße 10 · 48455 Bad Bentheim - Gildehaus
Telefon: 05924 - 2994167
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Auf dem Weg nach Sögel

Aktiv-Sport ist die Nachfolgegruppe des Tur-
nen und somit die drittälteste Abteilung im 
TuS nach Fußball und Handball. 

Geturnt wurde nach dem 2. Weltkrieg in den 
Sälen der Gaststätte Averes und Jansen in der 
Bergstraße; später in der Schulturnhalle. 
Übungsleiter waren Ludwig Rehme, Johann 
Morsmann, Bernhard Hombert, Gustav Ass-
mann. Es folgten die Lehrer Lucas, Hartmut 
Abel und Ernst-Dieter Oehler. Unter Leh-
rer Lucas wurden erstmals Ballspiele in die 
Übungsstunde integriert. Lucas ging dann an 

eine Schule nach Rheine und schloss sich dem 
TV Jahn Rheine an. 

Das Geräteturnen geriet dadurch etwas in den 
Hintergrund und dafür spielten bei Hartmut 
Abel und Ernst-Dieter Oehler die Gymnastik 
und Ballspiele eine stärkere Rolle. 

Über Lehrer Lucas gab es Kontakt zum TV 
Rheine, und so führte man Vergleichskämpfe 
im Basketball durch. In der Zeit von Ernst-Die-
ter Oehler bildete sich eine Gruppe, die regel-
mäßig am Handball-Spielbetrieb teil nahm.

AKTIV-SPORT

Seit 1974 fungiert 
Manfred Langham-
mer als Übungsleiter. 
Gymnastik wurde 
durchgeführt, spiel-
te aber noch keine 
wesentliche Rolle. 
Dafür stand Hand-
, Basket-, Fuß- und 
später Volleyball im-
Vordergrund. Auch 
Hockey wurde in der 
Halle gespielt. Domi-
nant war Fußball. 
Technische Defizite wurden durch Einsatz 
wettgemacht, leider auch mal übertrieben. 
So kam es schon mal vor, dass sich Kontra-
henten am Samstag bei Dr. Waldschmidt, Dr. 
Bergfeld oder Dr. Arkudas wieder sahen.

Seit vielen Jahren steht Funktions-Gymnastik 
im Vordergrund. Wir trainieren dabei Kopf, 
Schulter, Arme, Rücken, Bauch, Po, Beine 
und Füße. Wir führen Sturzprophylaxe durch, 
trainieren die Ausdauer, das Gleichgewicht 
und die Koordination, sowie kleine Gedächt-
nisspiele. Volleyball nach unseren Regeln 
macht noch viel Spaß, auch wenn nicht alles 
gelingt.

Altersbedingt und dem Termin am Freitag-
abend geschuldet, sind wir im Laufe der Jah-
re ziemlich geschrumpft. Diejenigen die aber 
heute noch dabei sind, halten fest „zur Stan-
ge“.
„Dienstältester“ ist Horst Vogt, der noch 
geturnt hat und nach einer Unterbrechung 
in den 60iger Jahren ununterbrochen dazu 
gehört. Seine Zeiten beim Radfahren zum 
Erwerb des Deutschen Sportabzeichens auf 
einer Holland-Fietse lassen sogar Radsport-
experten aufhorchen.

Auch Bernhard Sandfort musste beruflich be-
dingt eine Auszeit nehmen und ist seit seiner 
Rückkehr nach Bentheim wieder regelmäßig 
aktiv. Manfred Langhammer ist seit 1972 da-
bei. In den 90iger Jahren kamen Ulli Akamp 
und Norbert Salwolke, die durch Ballgefühl, 

Stellungsspiel und Körpergröße die Leistungs-
träger im Volleyball sind. 
Knut Gerstenhauer verdiente viele Jahre seine 
Brötchen im Frankfurter Raum. Nachdem er 
wieder in Gildehaus sesshaft wurde, gehört er 
zu den Eifrigsten. Mittlerweile über 80 schafft 
er es immer noch ein paar Runden zu joggen.
Gerd Sievers – ehemaliger Handballer und 
seit ca. 15 Jahren dabei – schafft es trotz zwei-
er OP`s an den Hüften die 3000 m fürs Sport-
abzeichen zu laufen und die Bedingungen in 
„Gold“ zu erfüllen.
Er hat 38 mal die Bedingungen für das Deut-
sche Sportabzeichen geleistet – so viel wie kei-
ner von uns. Hans-Georg Beckmann, der vor 
über einem Jahr zu uns gestoßen ist, musste 
leider einen schweren Schicksalsschlag ver-
kraften und benötigte etwas Ablenkung. Er 
hat sich bei uns schnell wohl gefühlt. 
Fritz Steenkamp war vor vielen Jahren in der 
Gruppe aktiv und ist heute nur noch spo-
radisch dabei. Seine Hauptaktivität ist das 
Schwimmen, wobei er die 25 m in erstaunli-
chen 25 Sekunden zurücklegt. 
Wir trainieren freitags von 19.30 Uhr bis 21.30 
Uhr in der Armin-Franzke-Halle
Das Programm umfasst:
ca. ½ Stunde Laufen oder Walken auf dem 
Sportplatz
ca. ½ Stunde Funktions-Gymnastik
ca. ¾ Stunde Volleyball
Interessenten, auch schon ein bisschen äl-
ter, sind herzlich willkommen, auch mal zum 
Schnuppern.

Manfred Langhammer
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KINDERTURNEN LEICHTATHLETIK

KINDERTURNEN

Unsere Übungsleiterinnen des Kindertur-
nens und des Eltern-Kind-Turnens sind in den 
Übungsstunden ab sofort klar erkennbar.

Jetzt gibt es endlich eine gemeinsames Shirt 
mit Wiedererkennungswert.

„Turntiger-Team“ nennt sich das Übungslei-

Neue Shirts
für das

„Turntiger-Team“

40 JAHRE SIE & ER

LEICHTATHLETIK

Er steigert die bisherige Marke um 30 Zenti-
meter in der Klasse M 80

„Es hat sich gelohnt“, das waren die ersten 
Worte, als der TuS- Leichtathletik-Senior im 

Siegbert Gnoth pulverisiert 
deutschen Rekord

terteam, das an zwei Nachmittagen in der 
Woche in der Spitze zwischen 40 und 60 Kin-
der betreut, ab sofort.

Schick sehen sie aus – die Shirts! Hier ein Foto.
Und in der nächsten Ausgabe wollen wir ein 
Bild mit Shirt und Übungsleiterinnen sehen!
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Stabhochsprung die Latte bei der Höhe von 
2,70m im ersten Versuch überquert hatte. 
Damit spielte er nicht nur auf darauf an, dass 
er den deutschen Hallenrekord der Klasse 
M 80 um 30 Zentimeter gesteigert und so-
mit den Lohn für seine Trainingsbemühun-
gen bekommen hatte, sondern auch, dass 
er bei dem aufkommenden Sturm die Fahrt 
nach Düsseldorf in die Leichtathletik-Halle im 
Arena-Sportpark auf sich genommen hatte. 
Im Spätherbst hatte sich Siegbert Gnoth zum 
Ziel gesetzt, mit dem Übergang in die Klasse 
M 80 zunächst den bestehenden Hallenre-
kord (2,40) und auch die Freiluftrekordhöhe 
(2,45) anzugreifen. „Ohne Zielmarken für die 
Saison geht es nicht, sie sind gewissermaßen 
die Richtschnur für das Training“, so der er-
fahrene Senior. Viel Zeit hat der Gildehauser 
in sein umfangreiches Training investiert. Ab 
Spätherbst war er regelmäßig in das Sport-
leistungszentrum nach Rhede gefahren, um 
an seiner Technik zu feilen. In dem altersmä-

ßig breit gestreuten Feld der Stabhochsprin-
ger hatte er sich für die Einstiegshöhe von 
2,30 m entschieden, die er meisterte. Das gab 
Sicherheit, um die 2,50 im zu bewältigen. Da-
mit hatte er sein Minimalziel schon erreicht. 
Bei der Höhe von 2,60 tauchten Fehler auf, 
die Latte hatte er zwar überquert, den Ab-
stand der Sprungständer zur Matte aber nicht 
richtig vorgegeben. Nachdem die Videoauf-
zeichnung, die Sohn Mark Gnoth gemacht 
hatte, gemeinsam analysiert war, überquerte 
er die Höhe von 2,60 m. Die Höhe von 2,70 
m war der Sonntagssprung im ersten Versuch. 
Insider sprachen von einer Pulverisierung des 
bisherigen Rekordes. „Es ist ein tolles Gefühl, 
wenn der Hallensprecher verkündet, dass 
man den Indoor-Rekord um 30 Zentimeter 
gesteigert hat und dabei auch noch den Ver-
ein TuS Gildehaus hört“, freute sich der neue 
Rekordhalter. 

Text/Foto: Abel

ERFURT. Vier Goldmedaillen, das war für Sieg-
bert Gnoth die maximale Ausbeute bei den 
deutschen Senioren-Hallenmeisterschaften 
in Erfurt. In vier Disziplinen hatte er sich für 
die dreitägigen Titelkämpfe qualifiziert und 
vier souveräne Siege in seiner Klasse M 80 
verbucht.

Am ersten Wettkampftag waren die techni-
schen Disziplinen als Winterwurf-Meister-
schaften in das Programm mit einbezogen. Als 
der Wettkampf um 9 Uhr begann, lagen die 
Temperaturen knapp über den Gefrierpunkt. 
Bereits beim Einwerfen stellte der Gildehau-
ser Senior erfreut fest, dass alle seine Würfe 
über der 30-Meter-Marke lagen. Mit 34,35 
Metern eröffnete er den Wettkampf, um sich 
auf die Weite von 34,62 Meter zu steigern. 

Damit siegte er nicht nur unangefochten, da 
keiner seiner Gegner die 30-Meter-Marke 
übertraf, sondern er stellte zugleich einen 
neuen niedersächsischen Rekord in seiner 
Altersklasse auf. „Meine konstante Serie lässt 
auf eine erfolgreiche Freiluftsaison hoffen“, 
zeigte sich Siegbert Gnoth optimistisch.

Beim Hochsprung am Sonnabend stieg er bei 
1,16 m ein und meisterte auch die Höhen von 
1,19 und 1,22 Metern jeweils im ersten Ver-
such. Der Zweitplatzierte übersprang nur 1,19 
m, so dass sich der Gildehauser als einziger 
Teilnehmer im Wettbewerb dafür entschied, 
die Höhe von 1,26 m auflegen zu lassen, die 
er jedoch riss. „Vielleicht war ich in Gedanken 
schon beim Dreisprung, der eine Stunde spä-
ter begann“, meinte Gnoth. In dieser Disziplin 

Maximale Ausbeute: Vier Goldmedaillen 
für Siegbert Gnoth

zeigte sich seine Stärke und Überlegenheit. 
Mit seinem Einstieg von 7,42 Metern, auf 
die noch zwei Sprünge von 7,74 Metern folg-
ten, ließ er der Konkurrenz nicht den Hauch 
einer Chance. Der zweitplatzierte Kurt Soller 
(Landshut) kam auf 6,84 m.

Am Schlusstag stand bereits um 9 Uhr der 
Stabhochsprung auf dem Programm. Die 
Wettkämpfer mussten sich somit eine Stun-
de früher an der Anlage einfinden. „Mor-
gens, das ist nicht mein Ding“, zeigte sich 
Gnoth nicht gerade in Wettkampflaune. An-
scheinend heiterte ihn jedoch das Lied einer 
Wettkampfleiterin:“Guten Morgen, liebe 
Leute, seid ihr auch schon da?“, auf, sodass 
er konzentriert in den Wettkampf einstieg, in 
dem er auf den Hamburger Reinhard Dahms 
traf, den er vor drei Wochen den deutschen 

Rekord (2,70) entrissen hatte. Die Höhe von 
2,30 überquerte er im dritten Versuch, wäh-
rend Dahm scheiterte. 

Dagegen meisterte er die Höhe von 2,50 m 
im ersten Versuch. Damit verbuchte er zu-
gleich seinen 30. Titel bei den Senioren-Meis-
terschaften. „Erfurt, das ist immer ein guter 
Wettkampfort für mich“, zog Siegbert Gnoth 
seine Erfolgsbilanz, denn zum achten Male 
wurden in der thüringischen Landeshaupt-
stadt Meisterschaften ausgetragen. 

Text/Foto: Abel
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Für die Leichtathletik-Seniorengruppe des TuS 
Gildehaus war es ein gelungener Auftakt in 
das Sportjahr 2020. Am ersten Übungsabend 
des neuen Jahres legten 13 Mitglieder den 
Grundstein für das Sportabzeichen unter dem 
Motto „Das Sportabzeichen- dein Olympia“. 
Sie erfüllten in der Kategorie „Kraft“ die ge-
forderte Bedingung mit dem 2 kg schweren 
Medizinball. Die Alterspanne der Senioren 
umfasst 25 Jahre, vom Geburtsjahrgang 1939 
bis zum Jahrgang 1964.
Holger Walles als „jüngster“ Senior übertraf 
die geforderte Weite von zehn Metern für 
die Leistungsstufe „Gold“ um 2,65 m, indem 
für ihn 12,65 m gemessen wurden. Christoph 
Tangenberg, ebenfalls M 55, kam auf 11,80 m. 

Helmut Heils (M 65), in dessen Klasse 9,25 Me-
ter gefordert sind, warf den Ball 13,50 m weit. 
Heinz Böttick und Bernhard Veelders, die bei-
de der Klasse M 70 angehören, übertrafen die 
geforderte neun-Meter-Marke um zwei bzw. 
einen Meter. Für Klaus Bergfeld wurden 9,80 
m gemessen. Horst Saarmann führt die Klasse 
M 75 mit 10,35 Metern an. Jürgen Rahe er-
reichte die „Silberweite“ von 7,90 Metern. Die 
beiden ältesten Teilnehmer, Harri Tietz (1940) 
und Hartmut Abel (1939), übertrafen die ge-
forderten 8,25 mit ihren Weiten von 1,55 m 
und 1,75 m ebenfalls deutlich. Elisabeth Ja-
blonski (W 60) erzielte ihren „Goldwurf“ mit 
8,85 Metern. Vor fast drei Jahren hatte sich 
Polizeikommissaranwärterin Lisa Kocksch der 

LEICHTATHLETIK-SENIORENGRUPPE LEGT 
GRUNDSTEIN FÜR SPORTABZEICHEN

Grüne Energie für Ihr Leben

Prowind GmbH
Lengericher Landstraße 11 b   I  49078 Osnabrück

Tel.: 0541 600 29 - 0    I   Fax: 0541 600 29 - 29
info@prowind.com  I  www.prowind.com

Seniorengruppe angeschlossen, um sich für 
ihren Beruf sportlich vorzubereiten. Auch sie 
erfüllte mit 8,95 Metern die geforderte Leis-
tung für „Gold“. Einen weiteren „Goldwurf“ 
verbuchte Paul Schössler (1999) mit seinen 
12,80 Metern. Der 20-Jährige sieht im viel-
seitigen Angebot der Seniorengruppe einen 
Ausgleich zum Beruf und nimmt deshalb die 
Übungsstunden als „Nicht-Senior“ wahr.
Eine Woche später erfüllten fünf weitere Ak-

tive die geforderte Norm für die Anerkennung 
ihrer Würfe in Gold: Hans-Dieter Hardt (M 65) 
warf den 2-kg-Medizinball 13,80 m weit, für 
Eberhard Gerbrich und Dieter Koonert, die 
beide der Klasse M 70 angehören, wurden 
11,30 bzw. 10,30 m gemessen, Jan Theißen (M 
75) kam auf 8,80 m und Maurice Gertischkte, 
der der Männerklasse angehört, lag mit sei-
nen 12,80 Metern deutlich im „Goldbereich“.
Text/Foto: Abel
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Mit 66 Kindern und Jugendlichen sowie 
48 Erwachsenen wurden erstmals mehr 
Sportabzeichen an Kinder und Jugend-
liche als an Erwachsene ausgegeben. 
Das ist die Bilanz der Sportabzeichenaktion 
2019, die auch diesmal wieder abteilungs-
übergreifend großen Anklang im TuS Gilde-

haus fand.
Der Fokus war von Sportabzeichen-Obmann 
Jan Theißen gemeinsam mit Tanja Hennig als 
Abteilungleiterin der Leichtathletik und dem 
Kinder- und Jugendtrainer der Leichtathle-
tikabteilung, Clemens Kanne in diesem Jahr 
verstärkt auf Kinder und Jugendliche gelegt 

114 erfolgreiche Absolventen des 
Sportabzeichens

Jeden Dienstag treffen sich die jüngs-
ten Leichtathleten von 5 bis 8 Jahre 
zwischen 16.30 Uhr und 17.30 Uhr 
und werden auf die große Leichtath-
letik vorbereitet. Das geschieht mit 
viel Bewegungserfahrung, mit Spielen 
und Wettbewerben, mit turnerischen 
Übungen und mit Mutproben, mit Läu-
fen, Sprüngen und Würfen, mit Hin-

Die jüngsten Aktiven der
Leichtathletikabteilung

dernissen und Schikanen, also kurz: mit 
ganz viel Abwechslung. Wer Interesse 
hat, ist zum „Schnuppern“ herzlich will-
kommen. 
Das Foto zeigt: (oben) Hannes, Jona, 
Liam, Alina, Johanna, (unten) Patrick, 
Malea, Lene, Mia, Finn.
 
(Foto: „Dienstagsgruppe“)
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solventin. 
Manfred Langhammer erhielt die Auszeich-
nung für 30 erfolgreiche Prüfungen. Unser 
Ehrenvorsitzender, der 1978 die Sportabzei-
chen-Aktion ins Leben gerufen hat, Gründer 
der damaligen Trimm-Trab-Aktion des TuS Gil-
dehaus ist und die Leichtathletik-Abteilung zu 
neuem Leben erweckt hat, hat dies im Alter 
von 82 Jahren erfüllt. 
Harri Tietz erhielt sein 40. Sportabzeichen. Er 

ist selbst auch als Sportabzeichen-Prüfer tätig 
und in diesem Bereich des Vereins besonders 
aktiv.
Spitzenreiter ist Hartmut Abel. Er hat die Be-
dingungen zum 63. Mal in ununterbrochener 
Folge erfüllt.
Wir gratulieren allen Absolventen des Sport-
abzeichens und hoffen, dass alle auch in 2020 
wieder antreten und erfolgreich die Prüfung 
ablegen.

worden und dieser Wunsch 
wurde zu einem großen Er-
folg.
Erstmals waren auch Kin-
der und Jugendliche bei der 
Sportabzeichenverleihung 
am 16. Februar im Vereins-
heim eingeladen. Die Kinder 
und deren Eltern gaben dem 
Abend einen völlig neuen 
Flair. 
Außerdem wurde ein Groß-
teil der Sportabzeichenver-
leihung erstmals von der 
neuen Leichtathletik-Abtei-
lungsleiterin Tanja Hennig 
durchgeführt. Jan Theißen 
trat bewusst erstmals ein 
wenig in den Hintergrund.
Vier Vereinsmitglieder wur-
den besonders ausgezeich-
net: Christel Tabbert für das 
25. Sportabzeichen. Sie ist 
zugleich mit 80 Jahren die 
älteste Sportabzeichenab-
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Ihr Leben verdient
individuellen Schutz.
Jedes Leben schreibt seine eigenen Geschichten.
Aber leider nicht immer nur schöne. Informieren
Sie sich daher rechtzeitig über Ihre existenziellen
Risiken, damit Sie für den Fall der Fälle bestens
abgesichert sind. Auf schnelle Hilfe und unseren
persönlichen Service können Sie sich in jedem
Fall verlassen.

KARKOSSA OHG

Generalvertretung der Allianz
Südstraße 60
48455 Bad Bentheim

karkossa.ohg@allianz.de
www.allianz-karkossa.de

Tel. 0 59 22.90 25 0
Fax 0 59 22.90 25 25


